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Amtliche Bekanntmachungen

der Verbandsgemeinde Oberes Glantal

Abschluss der Truppmann-Ausbildung Teil 2

Nachdem die Feuerwehren im oberen Glantal Ende Mai zum ersten Mal einen Lehrgang unter Corona-Bedingungen absolviert hatten, endete Mitte Juli die Truppmann-Ausbildung
von 22 Feuerwehrkameradinnen und –kameraden mit einem neu erarbeiteten Konzept. Nach der absolvierten 2-jährigen Ausbildung in den örtlichen Feuerwehreinheiten muss-
ten die Teilnehmer nun zum ersten Mal das erworbene Wissen in Form eines Prüfungstages vortragen. Nach einer theoretischen Prüfung folgten insgesamt drei Praxisstationen
mit verschiedenen Situationsaufgaben, die ordnungsgemäß abzuarbeiten waren.
Die Corona-Beschränkungen sorgten auch bei diesem Abschluss für erschwerte Bedingungen. Zum einen fanden in den letzten Monaten nur sehr wenige und oftmals auf das
nötigste reduzierte Übungen statt, zum anderen musste auch der Prüfungstag Corona-konform in getrennten Gruppen und mit Masken absolviert werden.
Nichtsdestotrotz haben die Teilnehmer gezeigt, dass Sie mit voller Überzeugung für die Feuerwehr aktiv sind und auch unter solchen Bedingungen Ihre Leistung abrufen können.
Wehrleiter Heiko Dörr und der Ausbildungsbeauftragte Peter Rohrbacher konnten mit Ihrem Prüferteam allen angetretenen Teilnehmer einen erfolgreichen Lehrgangsabschluss
bescheinigen, so dass diese den örtlichen Feuerwehren nun für den Einsatz zur Verfügung stehen.

- Prüfungstag bei der Feuerwehr -

Aktuelle Informationen rund um das Thema Coronavirus sind im Internet auf
unserer Homepage unter der Adresse www.vgog.de abrufbar.

Bürgerbusse im Oberen Glantal
Die beiden Bürgerbusse fahren wieder Dienstag und Donnerstag von 8.00 bis 18.00 Uhr innerhalb der Verbandsgemeinde.

Anmeldung: Am Telefon Montag und Mittwoch von 14.00 – 16.00 Uhr: 06373-504-108
eMail an: buchung@buergerbus-og.de oder direkt: www.buergerbus-og.de

Die Fahrten sind für Sie kostenlos

50. Jahrgang - 32. Woche -
14. August 2021



Verbandsgemeinde
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Rufnummer Zentrale:
06373/504-0
Feuerwehr
Verbandsgemeinde
Oberes Glantal

- Notruf 112 -

Zahnärztlicher Notfalldienst:
Samstags von 9.00 - 12.00 Uhr, an
Sonn- u. Feiertagen v. 11.00 - 12.00
Uhr. Zu erfragen ist der jeweilige Not-
falldienst unter der Tel.-Nr. 06373/
893770

Augenärztlicher Notfalldienst:
zu erfragen ist der jeweilige Notdienst
unter der Tel.-Nr. 0631/ 89290929

Ärztlicher Notfalldienst:
Zuständig ist der Bereitschaftsdienst-
zentrale im Westpfalzklinikum Kusel, I.
Flur 1, Tel.: 116 117.

Wir bitten in jedem Erkrankungsfall
um telefonische Vorankündigung
Dienstzeiten:
Montag 19.00 Uhr
bis Dienstag 07.00 Uhr
Dienstag 19.00 Uhr
bis Mittwoch 07.00 Uhr
Mittwoch 14.00 Uhr
bis Donnerstag 07.00 Uhr
Donnerstag 19.00 Uhr
bis Freitag 07.00 Uhr
Freitag 16.00 Uhr
bis Montag 07.00 Uhr
Vortag eines Feiertages 18.00 Uhr
bis zum nächsten Werktag 07.00 Uhr
Sprechstunden:
Samstag und Sonntag
von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und
von 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Die Bereitschaftsdienste der im Raum
Bruchmühlbach/Miesau praktizieren-
den Ärzte u. Zahnärzte können beim
Anrufbeantworter des jeweiligen Haus-
arztes in Erfahrung gebracht werden.

Deutsche Rheuma-Liga
Arbeitsgemeinschaft Kusel
Hauptstr. 59, 66909 Nanzdietschweiler
Tel.: 06383/1386
Email: kusel@rheuma-liga-rlp.de

Alkohol und Drogen: Blaues Kreuz Ku-
sel, Marktplatz 4: dienstags und frei-
tags ab 20.00 Uhr

Frauenzuflucht Kaiserslautern: Haus
für bedrohte und mißhandelte Frauen
und deren Kinder: 0631/17000

Ehrenamtsbörse
des Landkreises Kusel
Vielseitige Dienste für hilfebedürtige
Personen
Kontakte
in den Verbandsgemeinden:
Glan-Münchweiler 06384/323
Initiative des Kreisseniorenrates Kusel

Unfall-, Rettungsdienst- und Kranken-
transporte (Tag und Nacht einsatzbe-
reit): DRK-Rettungswache Schönen-

berg-Kübelberg, Rathausstraße 8, Te-
lefon 112.
Polizei (Raum Schönenberg-Kübel-
berg / Waldmohr - Südkreis Kusel): Po-
lizeiwache Schönenberg-Kübelberg,
Herzogstraße 8, Telefon 06373/8220
Rufbereitschaft
Entstörungsdienst:
Telefon-Nr. für Störungen
Pfalzwerke Netz AG Hauptstuhl
Strom: Telefon 0800/7977777
APOTHEKEN-NOTDIENST
Deutsches Festnetz:
0180-5-258825-PLZ (0,14 Euro/Min.)
Mobilfunknetz:
0180-5-258825-PLZ
(max. 0,42 Euro/Min.)
Internet: www.lak-rlp.de
Der Notdienst wechselt jeweils mor-
gens um 8.30 Uhr

Schönenberg-Kübelberger Tafel
für bedürftige Menschen in der Ver-
bandsgemeinde Oberes Glantal.

Ausgabestelle:
Zum Krämel 7, 66904 Brücken
(neben ev. Kirche)

Öffnungszeiten:
Dienstag 10:00-11:00 Uhr und
Donnerstag 16:00-17:00 Uhr

Bedürftigkeit:
Anträge gibt es in den Bürgerbü-
ro’s der Verbandsgemeinde

Auskünfte z. Bedürftigkeit:
VG-Verwaltung, Herr Tobias Weber,
Tel.: 06373-504-201,
t.weber@vgog.de

Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Kusel e.V.
Haushaltsassistenz:
Hauswirtschaftliche Dienstleistun-
gen, Fahrdienst und Betreuungsan-
gebotefürSenioren,Pflegebedürftige
und Familien, Unterstützung für Kran-
ke, Genesende, Behinderte.
Hausnotrufsystem:
Sicherheit für Senioren, Kranke, Be-
hinderte, Alleinstehende.
Essen auf Rädern:
Tiefkühlmenüs, Vollkost und Diätkost.
Sozialkaufhaus:
Secondhandbekleidung und -möbel.
Geschäftsstelle:
Trierer Str. 39, Kusel,
Tel. 06381/9246-20
Kleiderkammer:
Industriestr. 45 (Gewerbegebiet),
Kusel, Tel. 06381/ 425861

Pflegestützpunkt
Öffentliche Beratungsstelle rund
um das Thema Pflege
Paulengrunder Straße 7a
66904 Brücken
Tel.: 06386/40 40 364
und 06386/40 40 073
Die Beratung erfolgt kostenlos,
neutral und vertraulich

Haus der Diakonie Landstuhl
Hauptstraße 5, 66849 Landstuhl
Tel.: 06371/2846
Email:slb.landstuhl@diakonie-pfalz.de
Unsere Beratungsangebote
Sozial- und Lebensberatung
Schwangerschafts- und Schwager-
schaftskonfliktberatung
(staatl. anerkannt)
Kurberatung
(Mütterkuren, Mutter-/Vater-Kind-
Kuren, Kinder- und Jugenderholun-
gen, Familienerholungen)
Termine nach Vereinbarung
Vertraulich-kostenfrei - auf
Wunsch anonym
Haus der Diakonie Kaiserslautern
Interventionsstelle gegen Gewalt
in engen sozialen Beziehungen
und Stalking
Tel.: 0631/37108425
Email: interventionsstelle.kaiserslau-
tern@diakonie-pfalz.de
Vertraulich-kostenfrei -
auf Wunsch anonym

Ambulanter Pflege- und
Betreuungsdienst
Inhaber W. Tremmel & M. Tremmel
St. Wendeler Straße 16,
66892 Bruchmühlbach-Miesau,
Tel. 06372/995751
Rathausstr. 6, 66914 Waldmohr,
Tel. 06373/508641 Wir sind rund
um die Uhr für Sie erreichbar.

Sozialverband VdK Rheinland-
Pfalz Kreisverband Kusel
Geschäftsstelle Lehnstraße 34,
66869 Kusel
Telefonische Erreichbarkeit:
Mo. bis Do.: 08.30 bis 12.00 Uhr
Freitags geschlossen
1. Mittwoch im Monat Servicenach-
mittag für Arbeitnehmer von 14.00
- 17.30 Uhr
Telefon: 06381/425 044 - 0
Telefax: 06381/425 044 - 29
E-Mail: kv-kusel@vdk.de
Termin nur nach telefonischer
Vereinbarung

Mobilitas
ambulanter Pflege- und Betreu-
ungsdienst Schönenberg-Kü-
belbg., Glanstr.44., Frau Schmidt
Kerstin. Mo - Fr 09.15 - 14.30 Uhr,
Tel. 06373/829992
Beratung kostenlos und neutral!
Pflegerufbereitschaft rund um d.
Uhr. Wir pflegen bei Ihnen zu Hause

ANONYM-VERTRAULICH
Evangelische - Katholische
Telefon-Seelsorge rund um d. Uhr
gebührenfrei - vertraulich
Tel.: 0800/111 0 111
und 0800/111 0 222

Schuldner- und Insolvenzberatung
Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Kusel e.V.
Trierer Str. 39, 66869 Kusel
Tel: 06381/924615

AWO Betreuungsverein
Trierer Str. 60, 66869 Kusel
Tel.: 06381/993277/78
Email:betreuungsverein-kusel@
t-online.de
Fax: 06381/993279

- VERÖFFENTLICHUNG OHNE GEWÄHR -

Rufbereitschaft der
Verbandsgemeindewerke
Eigenbetrieb
Wasser | Abwasser
Bereich Wasser
(VG Oberes Glantal)
Treten außerhalb der allgemeinen Bü-
rozeiten Probleme bei der Wasserver-
sorgung (Rohrbrüche, Undichtigkei-
ten, Druckabfälle usw.) auf oder er-
kennen Sie sonstige Unregelmäßig-
keiten an öffentlichen Anlagen (Aus-
fall der Straßenbeleuchtung, plötzli-
che Fahrbahnänderungen usw.) so ru-
fenSiefürdasGebietderVerbandsge-
meinde Oberes Glantal dieTelefon-Nr.
0171 / 5065303 an.
Bereich Abwasser
(Gebiet Süd und Nord):
Treten außerhalb der allgemeinen Bü-
rozeiten Probleme bei der Entwässe-
rung (Verstopfungen, Rückstau usw.)
auf oder erkennen Sie sonstige Unre-
gelmäßigkeiten in Zusammenhang
mit der Abwasserbeseitigung oder an
Gewässern (z.B. Gewässerverschmut-
zungen,Ölspuren)sorufenSiefürden
Bereich der Ortsgemeinden:
* Breitenbach, Dunzweiler, Wald-

mohr, Frohnhofen, Altenkirchen,
Dittweiler und Schönenberg-Kü-
belberg die Telefon-Nr. 06373 /
8290320 an (Gebiet Süd).

* Ohmbach, Brücken, Gries, Börs-
born, Glan-Münchweil., Hensch-
tal, Herschweiler-Pettersheim,
Hüffler, Krottelbach, Langenbach,
Matzenbach, Nanzdietschweiler,
Quirbach/Pfalz, Steinbach am
Glan, Rehweiler und Wahnwegen
die Telefon-Nr. 06383/927681 an
(Gebiet Nord).

Sie wollen eine Störung melden?
Dann wählen Sie die entsprechen-
de Telefonnummer. Der Telefonan-
ruf wird von einer Sprachbox ange-
nommen. Bitte teilen Sie Ihren Na-
men sowie Ihre Telefonnummer, un-
ter der Sie erreichbar sind, mit.
Nennen Sie uns den festgestellten
Schaden (z.B. Wasser tritt aus dem
Gehweg aus) mit Ortsbezug (Stra-
ße, Hausnummer sowie Gemein-
de). Sie werden umgehend (in der
Regel nicht länger als 3 bis 10 Mi-
nuten) vom Rufbereitschaftsperso-
nal zurückgerufen.

Bürgerbusse im Oberen Glantal
Die beiden Bürgerbusse fahren wie-
der Dienstag und Donnerstag von
8.00 bis 18.00 Uhr innerhalb der Ver-
bandsgemeinde. Anmeldung: Am Te-
lefon Montag und Mittwoch von
14.00 – 16.00 Uhr: 06373-504-108,
eMail an: buchung@buergerbus-og.de
oder direkt: www.buergerbus-og.de
Die Fahrten sind für Sie kostenlos

Ambulanter Hospiz- und Palliativer
Beratungsdienst Kusel-Altenglan,
Oberes Glantal, Lauterecken-Wolf-
stein, Bruchmühlbach-Miesau, Ram-
stein-Miesenbach und Landstuhl
Beratung und Unterstützung
schwerkranker und sterbender
Menschen bei Schmerzen und psy-
chosozialen Problemen, Remigius-
bergstr. 10, 66869 Kusel Telefon:
06381/9961147. Email: hospiz.ku-
sel@caritas-speyer.de

L-ANON: Selbsthilfe der Verwandten
und Freunde von Alkoholkranken, Kai-
serslautern, Conradstr. 2
Treffen: Dienstag, Mittwoch, Freitag,
19.30 Uhr, Telefon 0631/19295 und
06356/1224

Aids-Hilfe-Kaiserslautern: Pariser
Str.23, Tel. 0631/18099, Email: in-
fo@kaiserslautern.aidshilfe.de (Mon-
tag + Freitag 12.00 - 15.00 Uhr, Mitt-
woch 09.00 - 12.00 Uhr)
Hotline 0180/3319411

Deutsche Ilco, Hilfe für Stomaträger:
Gruppe Kusel. Weitere Information:
Adolf Bender, Tel. 06788/829 sowie im
Internet unter www.ilco.de

Ambulanter Dienst, Reha-Westpfalz:
Hausfrühförderung, häusliche Pflege,
Betreuung und Beratung für Behinder-
te sowie therapeutische Versorgung
nach Schlaganfall/Hirnverletzung.
66849 Landstuhl, Am Rothenborn, Tel.
06371/934275-276, Fax 06371-
934424.
Störungen Erdgasversorgung
Stadtwerke Homburg GmbH
Rufbereitschaft: Tel.: 06841/694-0
Fragen zur Erdgasversorgung:
Energieberatung-Stadtwerke
Homburg: 06841/694-220
Tierschutzverein im Landkreis Kusel
e.V., Postfach 1336, 66865 Kusel
Telefonnummern:
1. Vorsitzende Christine Fauß,
Tel.: 0175/4117712
Schatzmeister Jutta Keller
Tel.: 0160/94838930
www.tierschutz-kusel.de

Beratungsstellen im Haus
der Diakonie
Marktstr. 31 in 66869 Kusel
Tel.-Nr.: 06381/422900
Fax-Nr.: 06381/4229099

Erziehungs-
und Familienberatung
Email: erziehungsberatung.kusel@
diakonie-pfalz.de
Suchtberatung, Jugend- und Dro-
genberatung, Angehörigenbera-
tung, Prävention
Email: fachstellesucht.kus@diako-
nie-pfalz.de
Fachdienst Glückspielsucht
Email: fachstellesucht.kus@diako-
nie-pfalz.de
Schwangeren- und Schwanger-
schaftskonfliktberatung
(staatlich anerkannt)
Email:slb.kusel@diakonie-pfalz.de
Sozial- und Lebensberatung
Email: slb.kusel@diakonie-pfalz.de
Kindererholung, Müttergenesungs-
und Mutter-Kind-Kuren
Email: slb.kusel@diakonie-pfalz.de

Ökumenische Sozialstation
Brücken e.V.
Ambulante-Hilfe-Zentrum
Pflegedienst, hauswirtschaftliche
Hilfe, Tagesbegegnungsstätte, Be-
ratung, Service warmer Mittags-
tisch, Familienpflege. Paulengrun-
der Str. 7a, 66904 Brücken
Telefon: 06386/9219-0
Rund um die Uhr für Sie erreichbar
www.sozialstation-bruecken.de

Rettungsdienst/Krankentransport
DRK-Rettungswache Schönenberg-Kübelberg Telefon 112

I M N O T F A L L
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Stellenausschreibung
Die Grundschule Schönenberg-Kübelberg sucht ab dem
01.10.2021

eine Mitarbeiterin / einen Mitarbeiter in Teilzeit

als pädagogisches Personal für den erzieherischen Bereich
des Nachmittags an unserer Ganztagsschule in Angebotsform
(Mo – Do: 13,33 Zeitstunden à 60 min)

Tätigkeitsschwerpunkte sind u.a.:
• Pädagogisch / soziale Betreuung (z.B. Mittagessen, Lern-

zeiten) der Kinder im Nachmittagsbereich
• Einbringen eigener Freizeitangebote und eigener Ideen zur

Gestaltung des Nachmittagsbereichs → eigenständige
Leitung von Ag„s

• Bereitschaft zur Teamarbeit und Kooperation mit Eltern,
Mitarbeitern und Lehrern

• Bereitschaft zur Qualifizierung als Gruppenleitung für die
Ganztagsschule in Angebotsform in Rheinland – Pfalz

Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen -
gerne auch per Mail - bis zum 01.09.2021 an folgende Adresse:

Grundschule Schönenberg-Kübelberg
z.Hd. der Schulleitung
Pestalozzistr. 14
66901 Schönenberg-Kübelberg
sekretariat@grundschule-sk.bildung-rp.de

Spendenaufruf
Die Situation in den Städten und Gemeinden in Rheinland-Pfalz, die von der Hochwasserkatastrophe be-
troffenen sind, beschäftigt uns alle nach wie vor. Not und persönliche Schicksalsschläge beherrschen den
Alltag vieler Menschen in den Krisenregionen. Viele haben ihr gesamtes Hab und Gut, ihre Existenz verlo-
ren. In den nächsten Wochen und Monaten werden finanzielle Mittel gebraucht, um wieder das allernot-
wendigste herzustellen. Aus diesem Grund hat die Kreisverwaltung Kusel ein Spendenkonto eingerichtet,
bei dem „jeder Cent zu 100% für die Betroffenen eingesetzt wird“ so Landrat Otto Rubly. Aufgrund der
Vielzahl der mittlerweile vorhandenen Spendenkonten haben wir davon abgesehen, für unsere Verbands-
gemeinde ein weiteres, eigenes Spendenkonto zu eröffnen und verweisen stattdessen auf die Spenden-
konten des Landkreises Kusel und des Landes Rheinland-Pfalz

Spendenkonto Landkreis Kusel:
Empfänger: Landkreis Kusel
Verwendungszweck: Katastrophenhilfe Hochwasser
IBAN: DE69 5405 1550 0000 9812 17
BIC: MALADE51KUS

Spendenkonto Land Rheinland-Pfalz:
Empfänger: Landeshauptkasse Mainz
Verwendungszweck: Katastrophenhilfe Hochwasser
IBAN: DE78 5505 0120 0200 3006 06
BIC: MALADE51MNZ

Der Kontoauszug bzw. der Zahlungsbeleg dienen als Spendenquittung.
Für SACHSPENDEN für den TÄGLICHEN BEDARF hat der Rheinland-Pfälzische Landkreistag ein Abrufsystem
mit den Erfordernissen, die durch die Rettungskräfte vor Ort gemeldet werden, eingerichtet.
Für SACHSPEENDEN für den WIEDERAUFBAU bestehen aktuell keine Möglichkeiten Baumaterialien oder Ma-
schinen für den Wiederaufbau zu lagern. Auf der nachfolgend genannten Homepage finden zu diesen beiden
Punkten ständig Aktualisierungen statt und werden zu gegebener Zeit Ansprechpartner vor Ort benannt.
https://landkreistag.rlp.de/homepage/hochwasserhilfe

Bekanntmachung

Der Austausch der Wasseruhren
wurde mittlerweile wieder aufge-
nommen. Die Firma Schäfer Hei-
zung-Sanitär, Inh. Andreas Ulrich
e.K., Obere Hohl 10, 66909 Mat-
zenbach, wurde beauftragt, den er-
forderlichen Austausch in den
Ortsgemeinden Börsborn, Brü-
cken, Dunzweiler, Krottelbach,
Matzenbach, Quirnbach, Schönen-
berg-Kübelberg, Wahnwegen und
Waldmohr vorzunehmen. In den
übrigen Ortsgemeinden erfolgt der
Austausch der Wasseruhren durch
Personal der Verbandsgemeinde-
werke Oberes Glantal. Die Grund-
stückseigentümer und Benutzer
werden gebeten, sowohl den Mitar-
beitern der Firma Schäfer, als Be-
auftragte der Verbandsgemeinde-
werke Oberes Glantal, als auch
dem Personal der Verbandsge-
meindewerke, den Zutritt in die Ge-
bäude und notwendigen Räumlich-
keiten zur Durchführung der Aus-
tauscharbeiten zu gewähren. Ge-
mäß den Bestimmungen der Allge-
meinen Wasserversorgungssatzun-

Austausch von Wasseruhren in der Verbands-
gemeinde Oberes Glantal

gen der Verbandsgemeinde Oberes
Glantal, steht den Beauftragten ein
entsprechendes Zutrittsrecht zu (§
27 Allgemeine Wasserversorgungs-
satzungen). Damit die Mitarbeiter
der Firma Schäfer sich gegenüber
den betroffenen Eigentümern und
Grundstücksnutzern ausweisen
können, verfügen diese über eine
schriftliche Vollmacht der Ver-
bandsgemeindewerke Oberes Glan-
tal. Das Personal der Verbandsge-
meindewerke ist im Besitz eines mit
Lichtbild versehenen Dienstauswei-
ses. Sollten Fragen oder Unklarhei-
ten bzgl. des Zähleraustausches
entstehen, können Sie sich gerne
mit der Firma Schäfer – Tel: 06383-
9289440 oder 0179-7927349 –
oder mit Herrn Michael Jung, Ver-
bandsgemeindewerke Oberes
Glantal – Tel. 06373/504254 – in
Verbindung setzen.

Schönenberg-Kübelberg,
im August 2021
Marcel Ließmann,
stellv. kaufm. Werkleiter

Eine Initiative des OGV Waldmohr
Im Rahmen einer Zusammenar-
beit bietet sich die Gelegenheit,
dass alle Obst- und Gartenbau-
vereine in unserer Verbandsge-
meinde Oberes Glantal sich an
einer gemeinsamen Pflanzakti-
on „Korbinians-Apfelbaum“ be-
teiligen. Das Projekt soll an den
bayerischen Pfarrer und bedeu-
tenden Promolgen Korbinian Aig-
ner (1885-1966) erinnern, der
diese Sorte heimlich als Gefange-
ner im Konzentrationslager Dach-

auzüchtete. Ein Antrag auf Förde-
rung wird beim Bundespro-
gramm „Demokratie leben!“ ge-
stellt. Fachliche Unterstützung
kommt vom Verband der Garten-
bauvereine Saarland / Rhein-
land-Pfalz. Interessierte Obst-
und Gartenbauvereine müssen
ihre Meldung bis spätestens
Montag, 6. September 21 abge-
ben. Um das Projekt abschlie-
ßend zu besprechen, findet am
6. September ein Treffen der Ver-

eine statt. Es ist geplant, dass
ein Verein zwei Bäume an einer
öffentlichen Stelle pflanzt. Ein
Findling mit einer Gedenkpla-
kette soll dazu aufgestellt wer-
den. Für das Projekt stehen ins-
gesamt ca. 7.000 € Fördermittel
zur Verfügung. Das heißt, dass
jeder Verein ca. 500 € dafür be-
kommen könnte, bei einem Ei-
genanteil von 10%. Es wird ein
gemeinamer Förderantrag ge-
stellt.

Das Fundamt Schönenberg-Kübelberg
meldet
Im Bürgerbüro Schönenberg-Kübelberg wur-
de ein Schlüssel als Fundsache (Fundort:
Schönenberg-Kübelberg) abgegeben.
Wer Eigentumsansprüche geltend machen

kann, meldet sich bitte im Bürgerbüro Schö-
nenberg-Kübelberg der Verbandsgemeinde
Oberes Glantal, Tel. 06373/504-210

14. August 2021 Seite 3AMTSBLATT

10558958_30_3

wal_b103_amtsb.03

9. Januar 2021 Seite 3AMTSBLATT

Verbandsgemeinde Oberes Glantal
Gemeinsame Veröffentlichungen und amtliche Bekanntmachungen

Hinweis für alle amtlichen Bekanntmachungen gemäß § 27 a VwVfG
Die öffentlichen bzw. ortsüblichen Bekanntmachungen sind im Internet auf unserer Homepage unter der Adresse

www.vgog.de abrufbar

Der Verbandsgemeinderat hat in
seiner Sitzung am 13.10.2020
den Feststellungsbeschluss zur 1.
Teiländerung der Gesamtfort-
schreibung des Flächennutzungs-
planes der ehemaligen Verbands-
gemeinde Waldmohr gefasst. Der
Planbereich ist beigefügter Karte
zu entnehmen. Gem. § 6 Bauge-
setzbuch (BauGB) wurden die
Planunterlagen der Unteren Lan-
desplanungsbehörde bei der
Kreisverwaltung Kusel zur Geneh-
migung vorgelegt.
Mit Schreiben vom 07. Dezember
2020, Aktenzeichen 5/55/610-10
FNP-Waldmohr 1. TÄnd.GF-1, hat
die Untere Landesplanungsbehör-
de gem. § 6 Abs. 1 BauGB, in der
Fassung der Bekanntmachung
vom 03. November 2017 (BGBI.I S.
1728), i.V.m. § 203 Abs. 3 BauGB
und § 1 der Landesverordnung
über die Zuständigkeiten nach
dem BauGB (BBauGZustV RP
2007) die 1. Teiländerung der Ge-
samtfortschreibung des Flächen-
nutzungsplanes der ehemaligen
Verbandsgemeinde Waldmohr ge-
nehmigt. Die Genehmigungsertei-
lung wird hiermit gem. § 6 Abs. 5
BauGB ortsüblich bekannt gege-
ben.
Die 1. Teiländerung der Gesamt-
fortschreibung des Flächennut-
zungsplanes der ehemaligen Ver-
bandsgemeinde Waldmohr, wird
mit der öffentlichen Bekanntma-
chung in Kraft gesetzt und kann ab
sofort bei der Verbandsgemeinde-
verwaltung Oberes Glantal, Rat-
haus Waldmohr, Zimmer Nr. W1-
2.04, Rathausstraße 14 Wald-
mohr, zu den allgemeinen Dienst-
zeiten von montags bis mittwochs
von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr und
von 14:00 Uhr bis 16.00 Uhr, so-
wie donnerstags von 8.30 Uhr bis
12.00 Uhr und von 14.00 Uhr bis
18.00 Uhr und freitags von 8.30
Uhr bis 12.00 Uhr von jedermann
eingesehen werden

Öffentliche Bekanntmachung der
Verbandsgemeinde Oberes Glantal
Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB)
1. Teiländerung der Gesamtfortschreibung des Flächennutzungsplanes der ehemaligen Verbandsgemeinde Waldmohr

Unbeachtlich werden
1. eine nach § 214 Abs. 1 BauGB

beachtliche Verletzung der dort
bezeichneten Verfahrens- und
Formvorschriften und

2. nach § 214 Abs. 3 BauGB be-
achtliche Mängel des Abwägungs-
vorgangs,
wenn sie nicht innerhalb eines
Jahres seit Bekanntmachung des
Flächennutzungsplanes schriftlich
gegenüber der Gemeinde unter

Darlegung des die Verletzung be-
gründenden Sachverhalts geltend
gemacht worden sind (§ 215 Abs.
1 BauGB).
Gem. §§ 39 bis 42 BauGB entste-
hen Entschädigungsansprüche
nach Eintritt eines Vermögens-
nachteils. Der Entschädigungsbe-
rechtigte kann die Fälligkeit des
Anspruchs dadurch herbeiführen,
dass er die Leistung der Entschä-
digung schriftlich bei dem Ent-

schädigungspflichtigen bean-
tragt. Entschädigungsleistungen
in Geld sind ab Fälligkeit mit 2
vom Hundert über dem Basiszins-
satz nach § 247 des Bürgerlichen
Gesetzbuchs jährlich zu verzin-
sen. Ist Entschädigung durch
Übernahme des Grundstücks zu
leisten, findet auf die Verzinsung
§ 99 Abs. 3 Anwendung BauGB (§
44 Abs. 3 BauGB).
Ein Entschädigungsanspruch er-

lischt, wenn nicht innerhalb von
drei Jahren nach Ablauf des Kalen-
derjahres, in dem die bezeichne-
ten Vermögensnachteile eingetre-
ten sind, die Fälligkeit des An-
spruchs herbeigeführt wird (§ 44
Abs. 4 BauGB).

Schönenberg-Kübelberg, den
09.01.2021
gez. Lothschütz
Bürgermeister
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Verbandsgemeinde Oberes Glantal
Gemeinsame Veröffentlichungen und amtliche Bekanntmachungen

Hinweis für alle amtlichen Bekanntmachungen gemäß § 27 a VwVfG
Die öffentlichen bzw. ortsüblichen Bekanntmachungen sind im Internet auf unserer Homepage unter der Adresse

www.vgog.de abrufbar

Der Verbandsgemeinderat hat in
seiner Sitzung am 13.10.2020
den Feststellungsbeschluss zur 1.
Teiländerung der Gesamtfort-
schreibung des Flächennutzungs-
planes der ehemaligen Verbands-
gemeinde Waldmohr gefasst. Der
Planbereich ist beigefügter Karte
zu entnehmen. Gem. § 6 Bauge-
setzbuch (BauGB) wurden die
Planunterlagen der Unteren Lan-
desplanungsbehörde bei der
Kreisverwaltung Kusel zur Geneh-
migung vorgelegt.
Mit Schreiben vom 07. Dezember
2020, Aktenzeichen 5/55/610-10
FNP-Waldmohr 1. TÄnd.GF-1, hat
die Untere Landesplanungsbehör-
de gem. § 6 Abs. 1 BauGB, in der
Fassung der Bekanntmachung
vom 03. November 2017 (BGBI.I S.
1728), i.V.m. § 203 Abs. 3 BauGB
und § 1 der Landesverordnung
über die Zuständigkeiten nach
dem BauGB (BBauGZustV RP
2007) die 1. Teiländerung der Ge-
samtfortschreibung des Flächen-
nutzungsplanes der ehemaligen
Verbandsgemeinde Waldmohr ge-
nehmigt. Die Genehmigungsertei-
lung wird hiermit gem. § 6 Abs. 5
BauGB ortsüblich bekannt gege-
ben.
Die 1. Teiländerung der Gesamt-
fortschreibung des Flächennut-
zungsplanes der ehemaligen Ver-
bandsgemeinde Waldmohr, wird
mit der öffentlichen Bekanntma-
chung in Kraft gesetzt und kann ab
sofort bei der Verbandsgemeinde-
verwaltung Oberes Glantal, Rat-
haus Waldmohr, Zimmer Nr. W1-
2.04, Rathausstraße 14 Wald-
mohr, zu den allgemeinen Dienst-
zeiten von montags bis mittwochs
von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr und
von 14:00 Uhr bis 16.00 Uhr, so-
wie donnerstags von 8.30 Uhr bis
12.00 Uhr und von 14.00 Uhr bis
18.00 Uhr und freitags von 8.30
Uhr bis 12.00 Uhr von jedermann
eingesehen werden

Öffentliche Bekanntmachung der
Verbandsgemeinde Oberes Glantal
Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB)
1. Teiländerung der Gesamtfortschreibung des Flächennutzungsplanes der ehemaligen Verbandsgemeinde Waldmohr

Unbeachtlich werden
1. eine nach § 214 Abs. 1 BauGB

beachtliche Verletzung der dort
bezeichneten Verfahrens- und
Formvorschriften und

2. nach § 214 Abs. 3 BauGB be-
achtliche Mängel des Abwägungs-
vorgangs,
wenn sie nicht innerhalb eines
Jahres seit Bekanntmachung des
Flächennutzungsplanes schriftlich
gegenüber der Gemeinde unter

Darlegung des die Verletzung be-
gründenden Sachverhalts geltend
gemacht worden sind (§ 215 Abs.
1 BauGB).
Gem. §§ 39 bis 42 BauGB entste-
hen Entschädigungsansprüche
nach Eintritt eines Vermögens-
nachteils. Der Entschädigungsbe-
rechtigte kann die Fälligkeit des
Anspruchs dadurch herbeiführen,
dass er die Leistung der Entschä-
digung schriftlich bei dem Ent-

schädigungspflichtigen bean-
tragt. Entschädigungsleistungen
in Geld sind ab Fälligkeit mit 2
vom Hundert über dem Basiszins-
satz nach § 247 des Bürgerlichen
Gesetzbuchs jährlich zu verzin-
sen. Ist Entschädigung durch
Übernahme des Grundstücks zu
leisten, findet auf die Verzinsung
§ 99 Abs. 3 Anwendung BauGB (§
44 Abs. 3 BauGB).
Ein Entschädigungsanspruch er-

lischt, wenn nicht innerhalb von
drei Jahren nach Ablauf des Kalen-
derjahres, in dem die bezeichne-
ten Vermögensnachteile eingetre-
ten sind, die Fälligkeit des An-
spruchs herbeigeführt wird (§ 44
Abs. 4 BauGB).

Schönenberg-Kübelberg, den
09.01.2021
gez. Lothschütz
Bürgermeister



Neues aus dem Verbandsgemeinderat Oberes Glantal
Bekanntmachung gem. §41 Abs.5 GemO – Unterrichtung der Einwohner über die
Ergebnisse der Ratssitzung sowie Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung
gefassten Beschlüsse.
Der Verbandsgemeinderat Oberes Glantal hat in seiner Sitzung am 27.07.2021
folgende Beschlüsse gefasst:

öffentlich
Abwasserpumpstation Matzenbach; Auftragsvergabe Los 1- baulicher Teil und
Los 2- technischer Teil

Die Fa. Küntzler, Waldfischbach-Burgalben, erhält den Auftrag für den Neubau der
Pumpstation Matzenbach, Los 1 - baulicher Teil. Die Auftragssumme beläuft sich
auf brutto 170.028,34 €.
Die Fa. Palme, Weilerbach, erhält den Auftrag für den Neubau der Pumpstation
Matzenbach, Los 2 – technischer Teil. Die Auftragssumme beläuft sich auf brutto
140.954,43 €.

Lüftungssituation und Lüftungsanlagen an Schulen
Die Verwaltung möge unverzüglich in Zusammenarbeit mit dem Büro CTI Zuwen-
dungsanträge für sämtliche in Trägerschaft der Verbandsgemeinde befindlichen
Grundschulen stellen. Es wird eine Förderquote von mind. 80% vorausgesetzt.
Gleichzeitig ist mit der Kommunalaufsicht zu klären, wie die haushaltsrechtlichen
Voraussetzungen zu schaffen sind.
Für eine gute Schullandschaft soll ein Masterplan für die nächsten zehn Jahre er-
stellt werden.

Schulsozialarbeit an Grundschulen
Der Verbandsgemeinderat beschließt, dass an Grundschulen mit entsprechen-
dem Bedarf Schulsozialarbeit angeboten werden soll. Je Schulstandort werden
der Verbandsgemeinde jährlich rd. 6.800,- Euro in Rechnung gestellt.

Die Schulsozialarbeit soll zunächst befristet bis zum Ende des Schuljahres
2022/2023 angeboten werden. Dem Verbandsgemeinderat soll eine Evaluierung
vorgelegt werden.

Vereinbarung zur Mitbenutzung von Räumlichkeiten der Grundschule Her-
schweiler-Pettersheim durch eine Wald-Kindergartengruppe der Kindertages-
stätte „Regenbogen“ Herschweiler-Pettersheim

Der Verbandsgemeinderat stimmt, vorbehaltlich der Zustimmung des Ortsge-
meinderats Herschweiler-Pettersheim, der vorliegenden Vereinbarung zur Mitbe-
nutzung von Räumlichkeiten der Grundschule Herschweiler-Pettersheim durch
eine Wald-Kindergartengruppe der Kindertagesstätte „Regenbogen“ Herschwei-
ler-Pettersheim zu.
Bürgermeister Christoph Lothschütz wird ermächtigt, die erforderlichen Schritte
zum Abschluss der Vereinbarung mit der Ortsgemeinde Herschweiler-Petters-
heim vorzunehmen.

Auftragsvergabe Planungsleistungen Generalsanierung Freibad Waldmohr
Der Verbandsgemeinderat stimmt – unter dem Vorbehalt der vergaberechtlichen
Voraussetzungen – dem Vertragsschluss für die Lose 01 (Gebäude- und Freianla-
genplanung) und 02 (Planung der Technischen Ausrüstung) unter Berücksichti-
gung des Ergebnisses des VgV-Verfahrens mit dem Ingenieurbüro  FORMTEXT
Obermeyer Infrastruktur GmbH & Co.KG, Brüsseler Straße 5, 67657 Kaiserslau-
tern, zu.

nicht öffentlich
Vertragsangelegenheiten

Der Verbandsgemeinderat beschließt die Annahme eines Leasingangebotes.
Pachtangelegenheiten

Es wird über eine Pachtangelegenheit beschlossen.

Stellenausschreibung
Die Verbandsgemeinde Oberes Glantal entstand am 01.01.2017 durch die freiwillige Fusion der ehemaligen Verbandsgemeinden Glan-Münchweiler, Schönenberg-
Kübelberg und Waldmohr. Im gesamten Verbandsgemeindegebiet leben etwa 29.000 Einwohner in 23 Ortsgemeinden. Die Verbandsgemeinde beschäftigt rund 250
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in verschiedenen Berufsbildern. Unser Verwaltungssitz befindet sich in Schönenberg-Kübelberg. Wir sind eine junge, aufstrebende
Verwaltung und bieten gute Perspektiven im Anschluss an die Berufsausbildung.
In Waldmohr betreiben wir ein Warmfreibad mit ansprechender parkähnlicher Außenanlage, Kinderspielplatz, Beachvolleyballfeld u.v.m. Das Bad bietet ein Kinder-
planschbecken, ein Nichtschwimmerbecken mit Riesenwasserrutsche sowie ein Schwimmerbecken mit olympischen Maßen inkl. 3- bzw. 5-Meter-Sprungturm. 
Badespaß für alle Generationen.
Wir suchen zum 01.08.2022 eine/n

Auszubildende/n für den Beruf
der/des Fachangestellten für Bäderbetriebe (m/w/d)

Die 3jährige Ausbildung findet im Freibad in Waldmohr und im Rahmen des Ausbildungsplanes auch in benachbarten Hallenbädern statt. Die schulische Ausbildung
erfolgt in Blockunterricht in der Berufsschule in Trier.
Neben einem soliden Schulabschluss (mind. Hauptschulabschluss) benötigst Du eine gute körperliche Konstitution und ein hohes Maß an Verantwortung, denn
gefährliche Situationen müssen rechtzeitig erkannt und ggfs. auch lebensrettende Maßnahmen eingeleitet bzw. ausgeführt werden. Die Bedienung der Bädertech-
nik erfordert außerdem handwerkliches Geschick. Und du solltest Eigenschaften wie Teamfähigkeit, Zuverlässigkeit, Engagement und gute Umgangsformen mitbrin-
gen. Schwerbehinderte Menschen werden bei entsprechender Eignung bevorzugt berücksichtigt.

Haben wir Dein Interesse geweckt?
Dann richte bitte Deine aussagefähige Bewerbung unter Beifügung der üblichen Unterlagen an:
Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal
Sachgebiet Personal
Rathausstr. 8, 66901 Schönenberg-Kübelberg oder per Email an bewerbung@vgog.de (bevorzugt im PDF-Format).

Bei Fragen stehen Herr Heiko Kopp (Tel. 06373 / 504-195) oder Schwimmmeister Jörg Freiler (Tel. 06373 / 8917134) gerne zur Verfügung.
Hinweis: Aus Kostengründen kann eine Rücksendung der Bewerbungsunterlagen grundsätzlich nicht erfolgen. Wir bitten daher keine Originale und keine Bewer-
bungsmappen oder Folien einzureichen. Die Verarbeitung der personenbezogenen Bewerberdaten richtet sich nach der DSGVO und dem Landesdatenschutzgesetz.
Bewerbungs-, Vorstellungs- und Reisekosten werden nicht erstattet.

Schönenberg-Kübelberg, im Juli 2021
gez. Christoph Lothschütz, Bürgermeister

Ausbildungsplatz 2022
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Bekanntmachung

1. Am Sonntag, dem 26. September
2021, finden die Wahl des 20. Deut-
schen Bundestags und in der Ortsge-
meinde Breitenbach gleichzeitig der
Bürgerentscheid statt.
Das Wählerverzeichnis/Abstimmungs-
verzeichnis für die Ortsgemeinden Al-
tenkirchen, Börsborn, Breitenbach,
Brücken/Pfalz, Dittweiler, Dunzweiler,
Frohnhofen, Glan-Münchweiler, Gries,
Henschtal, Herschweiler-Pettersheim,
Hüffler, Krottelbach, Langenbach, Mat-
zenbach, Nanzdietschweiler, Ohm-
bach, Quirnbach/Pfalz, Rehweiler,
Schönenberg-Kübelberg, Steinbach am
Glan, Wahnwegen, und der Stadt Wald-
mohr, sowie das Abstimmungsverzeich-
nis der Ortsgemeinde Breitenbach wird
in der Zeit von Montag, 6. September
2021, bis Freitag, 10. September 2021,
während der allgemeinen Öffnungszei-
ten (montags bis mittwochs von 8.30
Uhr bis 12.00 Uhr und von 14.00 Uhr bis
16.00 Uhr, donnerstags von 8.30 Uhr bis
12.00 Uhr und von 14.00 bis 18.00 Uhr
und freitags von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr)
bei der Verbandsgemeindeverwaltung
Oberes Glantal , - Wahlamt -, Verwal-
tungsgebäude Rathausstraße 8, 66901
Schönenberg-Kübelberg, Zimmer
3.03/3.04, für Wahlberechtigte/Abstim-
mungsberechtigte zur Einsichtnahme
bereitgehalten. Der Ort der Einsichtnah-
me ist nicht barrierefrei. Jeder Wahlbe-
rechtigte/Abstimmungsberechtigte
kann die Richtigkeit oder Vollständig-
keit der zu seiner Person im Wählerver-
zeichnis/Abstimmungsverzeichnis ein-
getragenen Daten überprüfen. Sofern
ein Wahlberechtigter/Abstimmungsbe-
rechtigter die Richtigkeit oder Vollstän-
digkeit der Daten von anderen im Wähler-
verzeichnis/Abstimmungsverzeichnis ein-
getragenen Personen überprüfen will, hat
erTatsachen glaubhaftzu machen, aus de-
nen sich eine Unrichtigkeit oder Unvoll-
ständigkeit des Wählerverzeichnisses/Ab-
stimmungsverzeichnisses ergeben kann.
Das Recht auf Überprüfung besteht nicht
hinsichtlich der Daten von Wahlberechtig-
ten/Abstimmungsberechtigten, für die im
Melderegister ein Sperrvermerk gemäß §
51 Absatz 1 des Bundesmeldegesetzes
eingetragen ist. Das Wählerverzeich-
nis/Abstimmungsverzeichnis wird im au-
tomatisierten Verfahren geführt. Die Ein-
sichtnahme ist durch ein Datensichtgerät
möglich.
Wählen/Abstimmen kann nur, wer in
das Wählerverzeichnis/Abstimmungs-
verzeichnis eingetragen ist oder einen
Wahlschein/Abstimmungsschein hat.
2. Wer das Wählerverzeichnis/Abstim-
mungsverzeichnis für unrichtig oder un-
vollständig hält, kann in der Zeit vom
20. Tag bis zum 16. Tag vor der Wahl,
spätestens am Freitag, 10. September
2021, bis 12.00 Uhr, bei der Verbands-
gemeindeverwaltung Oberes Glantal , -
Wahlamt -, Verwaltungsgebäude, Rat-
hausstraße 8, 66901 Schönenberg-Kü-
belberg, Zimmer 3.03/3.04 Einspruch
einlegen.
Der Einspruch kann schriftlich oder
durch Erklärung zur Niederschrift einge-
legt werden.
3. Wahlberechtigte/Abstimmungsbe-
rechtigte, die in das Wählerverzeich-
nis/Abstimmungsverzeichnis eingetra-
gen sind, erhalten bis spätestens zum

Sonntag, 5. September 2021,eine
Wahlbenachrichtigung/Abstimmungs-
benachrichtigung.
Wer keine Wahlbenachrichtigung/Ab-
stimmungsbenachrichtigung erhalten
hat, aber glaubt, wahlberechtigt/ab-
stimmungsberechtigt zu sein, muss Ein-
spruch gegen das Wählerverzeich-
nis/Abstimmungsverzeichnis einlegen,
wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er
sein Wahlrecht/Abstimmungsrecht
nicht ausüben kann.
Wahlberechtigte/Abstimmungsberech-
tigte, die nur auf Antrag in das Wähler-
verzeichnis/Abstimmungsverzeichnis
eingetragen werden und die bereits ei-
nen Wahlschein/Abstimmungsschein
und Briefwahlunterlagen/Abstim-
mungsunterlagen beantragt haben, er-
halten keine Wahlbenachrichti-
gung/Abstimmungsbenachrichtigung.
4. Wer einen Wahlschein für die Bun-
destagswahl hat, kann an der Wahl im
Wahlkreis 209 Kaiserslautern durch
Stimmabgabe in einem beliebigen
Wahlraum (Wahlbezirk) dieses Wahl-
kreises oder durch Briefwahl teilneh-
men.
Wer einen Abstimmungsschein für den
Bürgerentscheid der Ortsgemeinde
Breitenbach hat, kann an der Abstim-
mung nur durch Briefwahl teilnehmen.
5. Einen Wahlschein/Abstimmungs-
schein erhält auf Antrag
5.1. ein in das Wählerverzeichnis/Ab-
stimmungsverzeichnis eingetragener
Wahlberechtigter/Abstimmungsbe-
rechtigter,
5.2. ein nicht in das Wählerverzeich-
nis/Abstimmungsverzeichnis eingetra-
gener Wahlberechtigter/Abstimmungs-
berechtigter,
a) wenn er nachweist, dass er ohne sein
Verschulden die Antragsfrist auf Aufnah-
me in das Wählerverzeichnis/Abstim-
mungsverzeichnis nach § 18 Abs. 1 der
Bundeswahlordnung / § 11 Abs. 8 Kom-
munalwahlordnung (bis zum 5. Septem-
ber 2021) oder die Einspruchsfrist gegen
das Wählerverzeichnis nach § 22 Abs. 1
der Bundeswahlordnung / § 13 Abs. 1
Kommunalwahlgesetz (bis zum 10. Sep-
tember 2021) versäumt hat,
b) wenn sein Recht auf Teilnahme an
der Wahl/Abstimmung erst nach Ablauf
der Antragsfrist nach § 18 Abs. 1 der
Bundeswahlordnung / § 11 Abs. 8 Kom-
munalwahlordnung oder der Ein-
spruchsfrist nach § 22 Abs. 1 der Bun-
deswahlordnung / § 13 Abs. 1 Kommu-
nalwahlgesetz entstanden ist,
c) wenn sein Wahlrecht/Abstimmungs-
recht im Einspruchsverfahren festge-
stellt worden und die Feststellung erst
nach Abschluss des Wählerverzeichnis-
ses/Abstimmungsverzeichnisses zur
Kenntnis der Verbandsgemeindever-
waltung gelangt ist.
Wahlscheine/Abstimmungsscheine
können von in das Wählerverzeich-
nis/Abstimmungsverzeichnis eingetra-
genen Wahlberechtigten/Abstimmungs-
berechtigten bis zum 24. September
2021, 18:00 Uhr, bei der Verbandsge-
meindeverwaltung mündlich, schriftlich
oder elektronisch beantragt werden.
Die Schriftform gilt auch durch Tele-
gramm, Telefax, E-Mail oder durch sons-
tige dokumentierbare elektronische
Übermittlung als gewahrt.

über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis und die Erteilung von Wahlscheinen für die Wahl zum 20. Deutschen
Bundestag und über das Recht auf Einsichtnahme in das Abstimmungsverzeichnis und die Erteilung von Abstimmungsschei-
nen für den Bürgerentscheid der Ortsgemeinde Breitenbach: „Soll der Breitenbacher Gemeindewald weiterhin vom staatli-
chen Forst betreut und bewirtschaftet werden, anstatt ihn an eine Privatfirma zu verpachten?“

Bei Beantragung per E-Mail sind der
Name, die Vornamen, das Geburtsdatum
und die Wohnanschrift (Straße, Haus-
nummer, Postleitzahl und Ort) des An-
tragstellers anzugeben. Darüber hinaus
soll die Angabe der Wählerverzeich-
nis/Abstimmungsverzeichnis- sowie der
Wahlbezirksnummer/Abstimmungsbe-
zirksnummer, die der Wahlbenachrichti-
gung/Abstimmungsbenachrichtigung
entnommen werden können, erfolgen.
Falls die Zustellung der Briefwahlunterla-
gen/Abstimmungsunterlagen an eine
von der Hauptwohnung abweichende
Adresse gewünscht wird, muss auch die-
se Adresse angegeben werden.
Ein entsprechend vorbereitetes An-
tragsformular steht im Internet unter
www.vgog.de zur Verfügung. Der Antrag
per E-Mail ist zu richten an folgende E-
Mail-Adresse: wahlen@vgog.de.
Im Falle nachweislich plötzlicher Er-
krankung, die ein Aufsuchen des Wahl-
raumes/Abstimmungsraumes nicht
oder nur unter nicht zumutbaren
Schwierigkeiten möglich macht, kann
der Antrag noch bis zum Wahltage/Ab-
stimmungstage, 15.00 Uhr, gestellt
werden.
Versichert ein Wahlberechtigter/Ab-
stimmungsberechtigter glaubhaft, dass
ihm der beantragte Wahlschein/Ab-
stimmungsschein nicht zugegangen ist,
kann ihm bis zum Tage vor der Wahl/der
Abstimmung, 12.00 Uhr, ein neuer
Wahlschein/Abstimmungsschein er-
teilt werden.
Nicht in das Wählerverzeichnis/Abstim-
mungsverzeichnis eingetragene Wahl-
berechtigte/Abstimmungsberechtigte
können aus den unter 5.2. Buchstaben
a bis c angegebenen Gründen den An-
trag auf Erteilung eines Wahlschei-
nes/Abstimmungsscheines noch bis
zum Wahltage/Abstimmungstage,
15.00 Uhr, stellen. Wer den Antrag für
einen anderen stellt, muss durch Vorla-
ge einer schriftlichen Vollmacht nach-
weisen, dass er dazu berechtigt ist. Ein
behinderter Wahlberechtigter/Abstim-
mungsberechtigter kann sich bei der
Antragstellung der Hilfe einer anderen
Person bedienen.
6. Ein Wahlberechtigter/Abstimmungs-
berechtigter, der im Wege der Briefwahl
wählen will, erhält im Einzelnen folgen-
de Unterlagen:
a) Briefwahl für die Bundestagswahl
Mit dem Wahlschein erhält der Wahlbe-
rechtigte
- einen amtlichen Stimmzettel des

Wahlkreises,
- einen amtlichen blauen Stimmzettel-

umschlag,
- einen amtlichen, mit der Anschrift, an

die der Wahlbrief zurückzusenden ist,
versehenen hellroten

  Wahlbriefumschlag und
- ein Merkblatt für die Briefwahl.
b) Briefwahl für den Bürgerentscheid
der Ortsgemeinde Breitenbach
Mit dem grünen Abstimmungsschein
für die vorstehende Abstimmung erhält
der Abstimmungsberechtigte
- einen amtlichen grünen Abstim-

mungszettel
- einen amtlichen grünen Abstim-

mungszettelumschlag mit dem Auf-
druck „Abstimmungszettelumschlag
für den Bürgerentscheid der Ortsge-

meinde Breitenbach“
- einen amtlichen mit der Anschrift der

Verbandsgemeindeverwaltung an die
der Wahlbrief zurückzusenden ist, ver-
sehenen hellgrünen Abstimmungs-
briefumschlag mit dem Aufdruck „Ab-
stimmungsbrief für den Bürgerent-
scheid der Ortsgemeinde Breiten-
bach“

- ein Merkblatt für die Briefwahl für den
Bürgerentscheid der Ortsgemeinde
Breitenbach

Die Abholung von Wahlschein/Abstim-
mungsschein und Briefwahlunterla-
gen/Abstimmungsunterlagen für einen
anderen ist nur möglich, wenn die Be-
rechtigung zur Empfangnahme der Un-
terlagen durch Vorlage einer schriftli-
chen Vollmacht nachgewiesen wird und
die bevollmächtigte Person nicht mehr
als vier Wahlberechtigte/Abstimmungs-
berechtigte vertritt; dies hat sie der Ver-
bandsgemeindeverwaltung vor Emp-
fangnahme der Unterlagen schriftlich zu
versichern. Auf Verlangen hat sich die
bevollmächtigte Person auszuweisen.
Ein Wahlberechtigter/Abstimmungsbe-
rechtigter, der des Lesens unkundig
oder wegen einer Behinderung an der
Abgabe seiner Stimme gehindert ist,
kann sich zur Stimmabgabe der Hilfe
einer anderen Person bedienen. Die
Hilfsperson muss das 16. Lebensjahr
vollendet haben. Die Hilfeleistung ist
auf technische Hilfe bei der Kundgabe
einer vom Wahlberechtigten/Abstim-
mungsberechtigten selbst getroffenen
und geäußerten Wahlentscheidung/Ab-
stimmungsentscheidung beschränkt.
Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die un-
ter missbräuchlicher Einflussnahme er-
folgt, die selbstbestimmte Willensbil-
dung oder Entscheidung des Wahlbe-
rechtigten/Abstimmungsberechtigten
ersetzt oder verändert oder wenn ein In-
teressenkonflikt der Hilfsperson be-
steht. Die Hilfsperson ist zur Geheim-
haltung der Kenntnisse verpflichtet, die
sie bei der Hilfeleistung von der
Wahl/Abstimmung einer anderen Per-
son erlangt hat.
Bei der Briefwahl muss der Wähler den
Wahlbrief/Abstimmungsbrief mit dem
Stimmzettel/Abstimmungszettel und dem
Wahlschein/Abstimmungsschein so recht-
zeitig an die angegebene Stelle absenden,
dass der Wahlbrief/Abstimmungsbrief dort
spätestens am Wahltage/Abstimmungsta-
ge bis 18.00 Uhr eingeht.
Die Wahlbriefe/Abstimmungsbriefe wer-
den innerhalb der Bundesrepublik
Deutschland ohne besondere Versen-
dungsform ausschließlich von der Deut-
schen Post AG  unentgeltlich befördert.
Sie können auch bei der auf dem Wahl-
brief/Abstimmungsbrief angegebenen
Stelle abgegeben werden.
Wahlberechtigte/Abstimmungsberech-
tigte, die durch Briefwahl an der Bun-
destagwahl und dem Bürgerentscheid
der Ortsgemeinde Breitenbach teilneh-
men, müssen einen Wahlbrief und einen
Abstimmungsbrief absenden.  

Schönenberg-Kübelberg, den 14.08.2021
 i.V.
gez. Charlotte Jentsch
Beigeordnete
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Altenkirchen

Kirschenland-Museum Altenkirchen
öffnet
Das neugestalte Kirschenland-
Museum, ehemals Heimatmuse-
um,  im Rathaus von Altenkirchen
ist ab Sonntag, dem 15. August
wieder geöffnet. Zwei Jahre lang -
unterbrochen von einigen Mona-
ten „Corona-Pause“ - hat eine Ar-
beitsgruppe des Heimat- und Wan-
dervereins das Museum gründlich
renoviert und die Sammlung neu
konzipiert und aufgebaut. Die
mehr als zweihundertjährige Ge-
schichte des Kirschenanbaus im
Kohlbachtal ist eines der Themen
des Museums und hat ihm seinen
neuen Namen gegeben, aber auch
die Auswanderungsgeschichte
und das  dörfliche Alltagsleben
nehmen einen breiten Raum im
neuen Museum ein. Die Ausstel-

lung wird ergänzt durch Bilderse-
rien und Filme zu den einzelnen
Themen, die auf Monitoren ange-
sehen werden können. Wechseln-
de Sonderausstellungen zu weite-
ren Themen sind geplant. Das Mu-
seum wird ab 15. August immer
sonntags von 14 bis 17 Uhr geöff-
net sein. Gruppen können aber
auch telefonisch Termine verein-
baren unter 06386 229 (Peter Mül-
ler) oder 06386 5876 (Kurt Böhn-
lein). Die derzeit geltenden Coro-
na-Verordnungen besagen, dass
die allgemeinen Hygieneregeln
einzuhalten sind (Händedesinfek-
tion, Abstand), dass Kontaktdaten
zu erfassen sind und dass in den
Räumen ein Mund-Nasenschutz
zu tragen ist (FFP2 oder OP-Mas-

ke). Außerdem ist die Anzahl der
Besucherinnen und Besucher, die
sich gleichzeitig in den Museums-
räumen aufhalten können, auf-
grund der Raumfläche auf  25 be-
grenzt. Wir wollen versuchen, dass
dies ohne Voranmeldung gelingt,
müssen aber möglicherweise
künftig auch für Einzelpersonen
oder Familien eine Voranmeldung
einführen. Dies wird dann in der
Presse angekündigt. Wegen der
Pandemie wird auch derzeit auf
eine Eröffnungsfeier verzichtet,
aber wir hoffen darauf, dass wir
vielleicht im nächsten Frühjahr ein
Museumsfest feiern können.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Ihr Heimat-und Wanderverein Al-
tenkirchen

Breitenbach

Stellenausschreibung
Die Ortsgemeinde Breitenbach/Pfalz sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Kita-Leitung (m/w/d)
(Vollzeit, unbefristet)

für die kommunale Kindertagesstätte in 66916 Breitenbach.

Das sind Ihre Aufgaben:
• Leitung der gesamten Einrichtung
• Führung und Anleitung des pädagogischen Teams sowie der Hauswirtschafts- und Reinigungskraft
• Umsetzung des Einrichtungskonzeptes und Weiterentwicklung

(inkl. Schutzkonzept und Qualitätsmanagement)
• Zusammenarbeit mit dem Träger, den Erziehungsberechtigten und Vernetzung mit anderen Institutionen
• Planung und Kontrolle der finanziellen Mittel
• Mitarbeiterführung, Dienstplangestaltung, Urlaubs-  und Abwesenheitskartei, Ausfalldokumentation etc.
• Administrative Tätigkeiten, Verwaltungsarbeiten und Öffentlichkeitsarbeit
• Unmittelbare Arbeit am Kind
Wir wünschen uns:
• Sie haben Ihre Ausbildung als staatl. anerk. Erzieher/-in oder Ihr Studium (Soziale Arbeit, Sozialpädagogik,

Kindheitspädagogik o.ä.) erfolgreich abgeschlossen.
• Idealerweise verfügen Sie bereits über ein Qualifizierungszertifikat zur Leitung einer Kindertagesstätte bzw.

Sie benötigen die Bereitschaft die leitungsspezifische Qualifizierungsmaßnahme innerhalb 2 Jahren abzu-
schließen.

• Sie haben mindestens zwei Jahre einschlägige Berufserfahrung in leitender Position gesammelt (als Kita-
Leitung oder Ständige Vertretung/stellvertretende Leitung oder Gruppenleitung).

• Sie sind ein echter Teamplayer und verstehen sich als Förderer und Unterstützer Ihres Teams.
• Organisation, Administration und der Umgang mit MS-Office sind Ihnen gut vertraut.
• Ihre positive Grundhaltung zeichnet Sie ebenso aus wie Ihre Fähigkeit zum Konfliktmanagement.
• Sie sind mutig, innovativ und haben die Fähigkeit zum eigenverantwortlichen Arbeiten, Sie sind teamfähig,

verantwortungsbewusst und zuverlässig – dann bewerben Sie sich!
Wir bieten:
Bei diesem interessanten und abwechslungsreichen Arbeitsplatz handelt es sich um eine unbefristete Voll-
zeitstelle, die ab dem 01.09.2021 vakant ist. Sie erhalten eine leistungsgerechte Vergütung nach den Be-
stimmungen des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst (TVÖD) in Entgeltgruppe S 13 inklusive aller im
öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen sowie zahlreiche Fortbildungsmöglichkeiten.
Schwerbehinderte Menschen werden bei entsprechender Eignung bevorzugt berücksichtigt.
Ihre Bewerbung
Interessenten richten ihre Bewerbung bitte bis spätestens 30.08.2021 unter Beifügung der üblichen Unterla-
gen an die
Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal
Fachbereich 1A.2 – Personal
Rathausstr. 8, 66901 Schönenberg-Kübelberg
oder per Email an bewerbung@vgog.de (bevorzugt als PDF).

Hinweis: Aus Kostengründen kann eine Rücksendung der Bewerbungsunterlagen grundsätzlich nicht erfol-
gen. Wir bitten daher keine Originale und keine Bewerbungsmappen oder Folien einzureichen. Die Verarbei-
tung der personenbezogenen Bewerberdaten richtet sich nach der DSGVO und dem Landesdatenschutzge-
setz. Bewerbungs-, Vorstellungs- und Reisekosten werden nicht erstattet.

66916 Breitenbach, 29.07.2021
gez. Johannes Roth
Ortsbürgermeister

Herzlichen Glückwunsch
Celina Mang hatte im Juli 2020
ihre Berufspraktikum begon-
nen.
Ihre Projektarbeit handelte vom
Meer und bekam von der Pro-
jektgruppe den Namen verlie-
hen „Rund ums Meer„; die Kin-
dergartenkinder aus Breiten-
bach tauchen ein, in die Unter-
wasserwelt.
Insgesamt erstreckte sich der
Verlauf des Projektes über vier
Monate und sechszehn pädago-
gische Angebote.
Wir gratulieren ihr zur bestande-
nen Erzieherausbildung und be-
danken uns für ihre geleistete
Arbeit in unserer Einrichtung.
Ab August begrüßen wir Frau
Mang als neue Mitarbeiterin!

Obst- und Garten-
bauverein

Die Jahreshauptversammlung des Obst und Gartenbauverein findet
am Sonntag, 29.8.2021, um 16:00 Uhr, im Schützenhaus Altenkir-
chen, statt.
Tagesordnung:
Begrüßung durch die 1. Vors.,
Rückblick auf 2020,
Bericht des Kassierers,
Bericht der Kassenprüfer,
Entlastung des Vorstandes,
Neuwahlen.

Jahreshauptversammlung

Ausschreibung der
Gaststätte in der
Schönbachtalhalle
Unsere Ortsgemeinde Breiten-
bach sucht eine*n Pächter*in
(m/w/d) für das aktuelle Speise-
restaurant das der Schönbachtal-
halle angegliedert ist. Ab dem
01.01.2022 mit der Option einer
früheren Übernahme, nach Ab-
sprache mit dem zuständigen
Ortsbürgermeister und des aktu-
ellen Pächters.
Das Objekt verfügt über ein Teilin-
ventar in einem guten Zustand. 70
Sitzplätze innerhalb der Gaststät-
te mit Zugang zu einer großen Ter-
rasse die als Biergarten genutzt
werden kann. 2 Kegelbahnen die
zusätzlich 30 weitere Sitzplätze

bietet, abgegrenzt in einem Ne-
benraum.
Allgemein liegt eine brauereige-
bundene Bewirtschaftung vor. Zu
offiziellen Veranstaltungen der
Schönbachtalhalle bedarf es
einer Bewirtschaftung durch
den/die Pächter*in.
Wenn wir hierzu Ihr Interesse ge-
weckt haben, wenden Sie sich für
nähere Informationen und den
standardisierten Bewerbungsun-
terlagen an
Ortsbürgermeister Johannes Roth,
Rathausstraße 8,
66901 Schönenberg-Kübelberg.
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Brücken

Hundefreunde Brücken
Nachdem im vergangenen Jahr die Mitgliederversammlung des
Vereines der Hundefreunde Brücken wegen der Pandemie ganz
ausfallen musste, findet nunmehr die Versammlung samt Neu-
wahlen am Sonntag, 5. September, um 15:00 Uhr auf dem
Übungsgelände der Hundefreunde statt. Auf der Tagesordnung

stehen u.a. die Tätigkeitsberichte des Vorsitzenden aus 2019 und
2020, Berichte der einzelnen Abteilungen, Kassenberichte aus
beiden Jahren, sowie Neuwahlen. Der Vorsitzende Wolfgang Trau-
mer wird sich nicht mehr zur Wiederwahl stellen. Damit die Hunde-
freunde Brücken nahtlos weitergeführt werden können, sind die

Mitgliedersammlung mit Neuwahlen
Mitglieder, die sich in der Vereinsarbeit engagieren möchten, be-
sonders willkommen. Auskünfte können vorab eingeholt werden.
Anträge zur Mitgliederversammlung müssen bis 29. August einge-
reicht werden. Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme.

Dittweiler

Haushaltssatzung der Ortsgemeinde Dittweiler
DerGemeinderathataufGrundvon§95GemeindeordnungRheinland-Pfalz inderFas-
sungvom 31.Januar 1994 (GVBl.S. 153),zuletzt geändert durch Landesgesetzvom 17.
Dezember 2020 (GVBl. S. 728), folgende Haushaltssatzung am 17.06.2021 beschlos-
sen, die nach Genehmigung der Kreisverwaltung Kusel als Aufsichtsbehörde vom
27.07.2021 hiermit bekannt gemacht wird.

§1 Ergebnis- und Finanzhaushalt

Festgesetzt werden
1.im Ergebnishaushalt

2021 2022

der Gesamtbetrag der Erträge
auf 1.329.583 Euro 1.396.133 Euro
der Gesamtbetrag der Aufwendungen
auf 1.542.078 Euro 1.603.908 Euro
der Jahresfehlbetrag
auf -212.495Euro -207.775Euro

2.im Finanzhaushalt
der Saldo der ordentlichen u. außerordentlichen Ein- und Auszahlungen
auf -144.295 Euro -140.375 Euro

die Einzahlungen aus Investitionstätigkeit
auf 423.400 Euro 48.800 Euro

die Auszahlungen aus Investitionstätigkeit
auf 683.000 Euro 195.000 Euro

der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus  Investitionstätigkeit
auf -259.600 Euro -146.200 Euro

die Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit
auf 259.600 Euro 146.200 Euro

die Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit
auf 67.200 Euro 74.100 Euro

der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit
auf 192.400 Euro 72.100 Euro

die Veränderung des Finanzmittelbestands
im Haushaltsjahr auf -211.495Euro -214.475Euro.

§2 Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite, deren Aufnahme zur Finanzierung
von Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen erforderlich ist, wird
festgesetzt für

2021 2022

zinslose Kredite auf 0 Euro 0 Euro

verzinste Kredite auf 259.600 Euro 146.200 Euro

zusammen auf 259.600 Euro 146.200 Euro.

§3 Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen

2021 2022

Der Gesamtbetrag der Ermächtigungen zum Eingehen von Verpflichtungen, die in
künftigen Haushaltsjahren zur Auszahlung von Investitionen und Investitionsför-
derungsmaßnahmen (Verpflichtungsermächtigungen) führen können,

wird festgesetzt auf 0 Euro 0 Euro

für die Haushaltsjahre 2021 / 2022 vom 09.08.2021
Die Summe der Verpflichtungsermächtigungen, für die in künftigen Haushaltsjah-
ren voraussichtlich Investitionskredite aufgenommen werden müssen, beläuft
sich auf 0 Euro          0 Euro

§4 Steuersätze

Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden wie folgt festgesetzt:
2021 2022

- Grundsteuer A auf 340 v.H. 340 v.H.
- Grundsteuer B auf 390 v.H. 390 v.H.
- Gewerbesteuer auf 365 v.H. 365 v.H.

§5 Beiträge

2021 2022

Der Beitragssatz für Beiträge für die Investitionsaufwendungen und die Unterhal-
tungskosten der Feld- und Waldwege werden festgesetzt auf

26,08 €/ha 26,08 €/ha

Für Beitragspflichtige, die ihren Einnahmeanteil aus der Jagdverpachtung
der Ortsgemeinde für diesen Zweck zur Verfügung stellen, ermäßigt sich
der Beitragssatz auf 15,34 €/ha 15,34 €/ha

§6 Eigenkapital

Der Stand des Eigenkapitals zum 31.12.2019 betrug 655.239,42 € (vorläufige Er-
gebnis 2019). Im Haushaltsjahr 2020 wird sich das Eigenkapital voraussichtlich
um den Jahresverlust von 109.417,26 € (vorl. Abschluss 2020) verringern. Unter
Zugrundelegung der in den Haushaltsplänen eingeplanten Jahresfehlbeträge für
die Haushaltsjahre 2021-2022 (420.270 €) beträgt der voraussichtliche Stand
des Eigenkapitals zum 31.12.2022 insgesamt rund 125.552 €.

§ 7 Über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen

Erhebliche über- und außerplanmäßige Aufwendungen oder Auszahlungen gemäß
§100 Abs. 1 S. 2 GemO liegen vor, wenn im Einzelfall 5.000 € überschritten sind.

Dittweiler, den 09.08.2021
gez. Winfried Cloß, Ortsbürgermeister

Hinweise: Der Haushaltsplan liegt zur Einsichtnahme vom 16. August bis 24. Au-
gust bei der Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal, Rathausstraße 8,
Schönenberg-Kübelberg, Zimmer Nr. S 1 -5.06 öffentlich aus. Öffnungszeiten:
montags bis mittwochs von 8.30 – 12.00 und von 14.00 – 16.00 Uhr, donnerstags
von 8.30 – 12.00 und von 14.00 – 18.00 Uhr , freitags von 8.30 – 12.00. Es wird
darauf hingewiesen, dass Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder
Formvorschriften zustande gekommen sind, ein Jahr nach der Bekanntmachung
als von Anfang an gültig zustande gekommen gelten. Dies gilt nicht, wenn
1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung, die
Ausfertigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
oder
2. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehörde den Beschluss
beanstandet oder jemand die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschriften
gegenüber der Verbandsgemeindeverwaltung unter Bezeichnung des Sachver-
halts, der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht hat.
Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht, so kann auch nach
Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann diese Verletzung geltend machen.

Schönenberg-Kübelberg, den 09.08.2021
Verbandsgemeindeverwaltung
gez. L o t h s c h ü t z
Bürgermeister
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Stellenausschreibung
Die Kommunale Kindertagesstätte „Die wilden Zwerge“ der Ortsgemeinde Dunzweiler sucht ab
sofort eine/n

Erzieher/in (m/w/d) -Teilzeit, unbefristet-

Es handelt sich um eine unbefristete Teilzeitstelle mit einer wöchentlichen Arbeitszeit von durch-
schnittlich 10 Stunden, mit der Aussicht die Arbeitszeit auf bis zu 20 Stunden aufzustocken. Die
Vergütung erfolgt nach den Bestimmungen des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst (TVÖD)
und beinhaltet alle im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen.

Schwerbehinderte Menschen werden bei entsprechender Eignung bevorzugt berücksichtigt.

Wir suchen eine engagierte Persönlichkeit mit erfolgreicher Berufsausbildung zum/zur Erzie-
her/in mit staatlicher Anerkennung. Darüber hinaus sollten Sie über die Bereitschaft verfügen,
auch Vertretungsstunden zu übernehmen (z. B. Krankheitsvertretung). Außerdem erwarten wir
Empathie- und Teamfähigkeit, Verantwortungsbewusstsein, Einsatzbereitschaft und Belastbar-
keit sowie Freude am Umgang mit Kindern.
Bitte bewerben Sie sich:
Interessenten richten ihre Bewerbung bitte bis spätestens 30.08.2021 unter Beifügung der übli-
chen Unterlagen an die
Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal
Fachbereich 1A.2 – Personal
Rathausstr. 8, 66901 Schönenberg-Kübelberg
oder per Email an bewerbung@vgog.de (bevorzugt als PDF).

Für Rückfragen steht Ihnen die Leiterin der Kindertagesstätte, Frau Klink (Tel. 06373/9918) gerne
zur Verfügung.
Hinweis: Aus Kostengründen kann eine Rücksendung der Bewerbungsunterlagen grundsätzlich
nicht erfolgen. Wir bitten daher keine Originale und keine Bewerbungsmappen oder Folien einzu-
reichen. Die Verarbeitung der personenbezogenen Bewerberdaten richtet sich nach der DSGVO
und dem Landesdatenschutzgesetz. Bewerbungs-, Vorstellungs- und Reisekosten werden nicht
erstattet.

Dunzweiler, 29.07.2021
gez. Volker Korst, Ortsbürgermeister

Wir verabschieden
unsere zukünftigen
Schulkinder 2021
Rosalie, Kevin, Ylenia, Elias, Gabriel,
Ben, Arthur, David und Paul wünschen
wir einen tollen Start in die Schule.  Al-
les Gute und viel Erfolg auf eurem wei-
teren Weg. ZurErinnerungunsereKitaist
vom 09.08.2021 bis einschließlich
27.08.2021 geschlossen. Ab dem
30.08.2021 sind wir wieder für euch da.

Dunzweiler

Frohnhofen

Durchführung von
Bestandsaufnahmen

Zur Erstellung eines Bebauungsplanes der Innenentwicklung für den
Bereich „Ortskern Frohnhofen“ der Ortsgemeinde Frohnhofen müssen
Bestandsaufnahmen und -analysen vor Ort durchgeführt werden. Mit
der Durchführung wurde die Kernplan GmbH, Gesellschaft für Städte-
bau und Kommunikation, Illingen, beauftragt. Bis Ende September
2021 werden Mitarbeiter der Kernplan GmbH Bestandsaufnahmen vor
Ort durchführen. Wir bitten um Ihre Unterstützung.
Thomas Weyrich, Ortsbürgermeister

zur Erarbeitung eines Bebauungsplanes für den
Bereich „Ortskern Frohnhofen“ der Ortsgemein-
de Frohnhofen

Glan-Münchweiler

Die U3-Kinder der Sprachkita
Am 08.07.2021 war es soweit, die
Kinder der „Blauen“ Gruppe konnte
den Kitabus anschauen. Der Bus
parkte direkt an der Bushaltestelle,
im Eingangsbereich der Kita. Die Tü-
ren öffneten sich und mit großen
Schritten stiegen wir mit unseren Er-
zieherinnen ein.
Michael, unser Busfahrer erwartete
uns bereits und zeigte uns alles, was
an seinem Bus blinken kann, klin-
gelt, klickt, sich dreht, brummt und
zischt. Das war sehr spannend und
aufregend. Am liebsten hätten wir al-
les auf einmal getestet und auspro-
biert. Jeder der wollte, durfte selbst
einmal „Busfahrer“ spielen und vom
Fahrerplatz aus alle Funktionen aus-
probieren. Per Knopfdruck bewegten
sich die riesigen Scheibenwischer
hin und her, die Türen gingen auf und
zu, der Fahrkartenautomat spuckte
eine Fahrkarte aus, die Beleuchtung
blinkte auf und ab, genau wie in un-
serem Lied „Die Räder vom Bus, rol-

len hin und her...“ Beim Hupkonzert
hielten sich einige Kinder die Ohren
zu. Dieses Signal wird keiner so
leicht überhören. Ja und die Reifen
waren größer als ein U3 Kind mit
ausgestreckten Armen. So schnell
verging die Zeit, das gemeinsame
Mittagessen wartete auf uns. Ganz

herzlich möchten wir uns alle bei
Busfahrer Michael bedanken, der
uns in seiner freien Zeit dieses un-
vergessliche Erlebnis ermöglichen
konnte.
Die Kinder der „Blauen“Gruppe mit
den Erzieherinnen der Kita „Pfiffi-
kus“ Glan-Münchweiler

„Pfiffikus“ besichtigen den Kitabus !

Bauarbeiten
Die Pfalzwerke Netz AG hat uns informiert, dass es infolge von Kabelstörungen
es in der Ortslage von Glan- Münchweiler erforderlich ist, kurzfristig mehrere
20KV Kabelabschnitte auszutauschen.
Davon sind voraussichtlich folgende Straßen betroffen:
Beethovenstrasse, Glanstrasse und Nelkenweg
Die ausführenden Firmen sind :
E- Montage: Fa. SSS Energie- und Netztechnik, 54343 Föhren; Baubüro Bruchmühl-
bach
Tiefbau und Kabelverlegung: Fa. Marx Tiefbau 54497 Morbach im Hunsrück
Die Bauarbeiten werden voraussichtlich in der KW 33 ab 16.08.2021 beginnen
und sollten möglichst bis zur 43. KW ( 25.10.2021) erledigt sein.
Zur Vorbereitung einer späteren Erdverkabelung der Niederspannungsfreilei-
tung werden in Teilbereichen zusätzlich in der 20kV Trasse Niederspannungs-
kabel mit verlegt
Im Rahmen dieser Arbeiten, die in offener Bauweise ausgeführt werden, ist es
unumgänglich, dass für einzelne Tage ggf. die eigene Garage nicht erreichbar
ist, die gewohnten Parkflächen am Straßenrand
nicht zur Verfügung stehen oder es auch kurzfristig zu Sperrungen oder Umlei-
tungen kommt.
Die Arbeiten dienen aber letztlich unserer Versorgungssicherheit. Ich bitte da-
her um Verständnis für die Einschränkungen, die auf das notwendige Maß be-
schränkt werden.
Karl-Michael Grimm, Ortsbürgermeister
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Herschweiler-Pettersheim

Stellenausschreibung
Die Ortsgemeinde Herschweiler-Pettersheim sucht für die kommunale
Kindertagesstätte „Regenbogen“ zum 01.09.2021

eine/n Erzieher/in (m/w/d)

Wir wünschen uns:
· eine engagierte Persönlichkeit mit erfolgreich abgeschlossener

Ausbildung zum/zur Erzieher/in mit staatlicher Anerkennung
· dass Sie Begeisterung und persönliches Engagement mitbringen

Freude und Einfühlungsvermögen bei der Arbeit mit Kindern Team-
fähigkeit und zugleich die Fähigkeit zum selbständigen Arbeiten
Zuverlässigkeit,Verantwortungsbewusstsein,BelastbarkeitundFlexibilität

Wir bieten:
Es handelt sich um eine bis 30.11.2021 befristete Vollzeitstelle - mit
Aussicht auf Weiterbeschäftigung. Die Vergütung erfolgt nach den Be-
stimmungen des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst (TVÖD) und
beinhaltet alle im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen.
Schwerbehinderte Menschen werden bei entsprechender Eignung be-
vorzugt berücksichtigt.
Ihre Bewerbung
senden Sie bitte bis spätestens 25.08.2021 unter Beifügung der übli-
chen Unterlagen an die
Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal
Fachbereich 1A.2 – Personal
Rathausstr. 8, 66901 Schönenberg-Kübelberg                   
oder per Email an bewerbung@vgog.de (bevorzugt als PDF).
Für Rückfragen steht Ihnen die Ortsbürgermeisterin Frau Margot Schillo
unter der Emailadresse margotschillo@web.de gerne zur Verfügung.
Hinweise: Aus Kostengründen kann eine Rücksendung der Bewer-
bungsunterlagen grundsätzlich nicht erfolgen. Wir bitten daher keine
Originale und keine Bewerbungsmappen oder Folien einzureichen. Die
Verarbeitung der personenbezogenen Daten richtet sich nach der EU-
DSGVO und dem Landesdatenschutzgesetz. Bewerbungs-, Vorstel-
lungs- und Reisekosten werden nicht erstattet.

Herschweiler-Pettersheim, im Juli 2021
gez. Margot Schillo, Ortsbürgermeisterin

Stellenausschreibung
Die kommunale Kindertagesstätte „Regenbogen“ in
66909 Herschweiler-Pettersheim sucht ab sofort

einen Berufspraktikanten /
eine Berufspraktikantin

im Anerkennungsjahr Erzieher
(m/w/d)

- Vollzeit -

Unsere Einrichtung betreut bis zu 110 Kinder im Alter
von zwei Jahren bis Schuleintritt. Ab September be-
steht außerdem die Möglichkeit Einblicke in das Ar-
beitsfeld einer Wald-Kita zu erhalten.

Wir wünschen uns:
• einen Abschluss im schulischen Teil der Ausbildung

zum Erzieher/zur Erzieherin 
• Freude und Einfühlungsvermögen bei der Arbeit mit

Kindern
• dass Du Begeisterung und persönliches

Engagement mitbringst
• Teamfähigkeit und zugleich die Fähigkeit zum

selbständigen Arbeiten
• Zuverlässigkeit, Verantwortungsbewusstsein,

Belastbarkeit und Flexibilität
Wir bieten:
• eine professionelle und kompetente Anleitung

und Begleitung während der gesamten Ausbildung
• viel Lern- und Entwicklungspotential für Sie als

Auszubildende/r
• eine leistungsgerechte Vergütung nach den Be-

stimmungen der maßgeblichen Tarifverträge im

öffentlichen Dienst sowie alle im öffentlichen
Dienst üblichen Sozialleistungen

Schwerbehinderte Menschen werden bei entspre-
chender Eignung bevorzugt berücksichtigt.
Für Fragen steht Ihnen die Ortsbürgermeisterin Frau
Margot Schillo unter der Emailadresse
margotschillo@web.de gerne zur Verfügung.

Ihre Bewerbung:
Bitte senden Sie Ihre Bewerbung bis spätestens
25.08.2021 unter Beifügung der üblichen Unterlagen
an die
Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal
Fachbereich 1A.2 – Personal
Rathausstr. 8, 66901 Schönenberg-Kübelberg
Online-Bewerbungen an: bewerbung@vgog.de
(bevorzugt als PDF)

Hinweise: Aus Kostengründen kann eine Rücksen-
dung der Bewerbungsunterlagen grundsätzlich nicht
erfolgen. Wir bitten daher keine Originale und keine
Bewerbungsmappen oder Folien einzureichen. Die
Verarbeitung der personenbezogenen Daten richtet
sich nach der EU-DSGVO und dem Landesdaten-
schutzgesetz. Bewerbungs-, Vorstellungs- und Reise-
kosten werden nicht erstattet.

Herschweiler-Pettersheim, im Juli 2021
gez. Margot Schillo,
Ortsbürgermeisterin

SPD- Ortsverein
Am Montag, 23.08.2021, 19 Uhr,
findet im DGH Herschweiler-Pet-
tersheim die Jahreshauptver-
sammlung des SPD Ortsvereines
statt.
Tagesordnung:
Bericht des Vorsitzenden

Einladung
Bericht des Kassierers
Bericht der Revisioren
Entlastung der Vorstandschaft
Neuwahlen
Verschiedenes

Gez. Der Vorsitzende

Hüffler

Jagdgenossenschaftsversammlung
Am Montag, den 30.08.2021,
20:00 Uhr, findet im Dorfgemein-
schaftshaus der Ortsgemeinde
Hüffler, Schulstraße 11, eine Ver-
sammlung der Jagdgenossen-
schaft Hüffler statt. Sämtliche
Grundstückseigentümer, die im
Jagdbezirk Hüffler bejagbare
Grundstücke haben, werden hier-
mit zu dieser Versammlung einge-
laden.
Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Neuwahl des Jagdvorstandes,
a) Jagdvorsteher,    
b) 1. Beisitzer und stellvertreten

der Jagdvorsteher,
c) 2. Beisitzer und Kassenwart
d) 1. stellvertretender Beisitzer     
e) 2. stellvertretender Beisitzer
3. Geschäftsbericht
4. Verwendung des Reinertrages
5. Beratung über die Vergabe der

Jagdpacht ab dem 01.04.2022
6. Sonstiges.
Die Versammlung ist ohne Rück-
sicht auf die Zahl der anwesenden
und vertretenen Jagd-genossen
beschlussfähig. Stimmberechtigt
sind alle Eigentümer und sonstige
Nutzungs-berechtigte, die im Jagd-
bezirk Hüffler bejagbare Grundstü-
cke besitzen und in das Grundflä-
chenverzeichnis (Jagdkataster)
eingetragen sind. Das Grundflä-
chenverzeichnis mit Angabe der
Flächengröße liegt bis zum Ver-
sammlungstage beim Jagdvorste-
her Edgar Rietz, Kirchenstraße 15,
66909 Hüffler und bei der Ver-
bandsgemeindeverwaltung Obe-
res Glantal, Rathausstraße 8, Zim-
mer S2-2.10, öffentlich aus. Wäh-
rend der üblichen Dienstzeiten
können Änderungen und Berichti-
gungen nur auf Grund geeigneter

Unterlagen vorgenommen werden.
Auf Grund der aktuellen Corona-
Bekämpfungsverordnung Rhein-
land-Pfalz bitten wir Sie Ihre Teil-
nahme an der Jagdgenossen-
schaftsversammlung telefonisch
unter      06373/504-160 anzu-
melden. Der Jagdvorstand wird da-
hingehend die räumliche Sitzver-
teilung gestalten. Es wird darum
gebeten einen Genesungs- oder 
Impfnachweis oder gültige Nega-
tivtestbescheinigung mitzubrin-
gen. Die Teilnahme an der Jagdge-
nossenschaftsversammlung ist je-
doach auch ohne mitführen einer
dieser Bescheinigungen möglich.
Bitte beachten Sie, dass innerhalb
des Gebäudes bis zur Ihrem Sitz-
platz ein Mundschutz zu tragen ist.
Für die Jagdgenossenschaft
gez. Edgar Rietz
(Jagdvorsteher)
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Langenbach

Neues aus dem Ortsgemeinderat
Bekanntmachung gem. §41 Abs.5 GemO – Un-
terrichtung der Einwohner über die Ergebnisse
der Ratssitzung sowie Bekanntgabe der in nicht-
öffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse.
Der Ortsgemeinderat Langenbach hat in seiner
Sitzung am 13.07.2021 folgende Beschlüsse
gefasst:

öffentlich
Bebauungsplan „Auf der Platte“

Der Ortsgemeinderat stimmt dem Planentwurf
zu.
In der textlichen Festsetzung soll die maximale
Firsthöhe und die maximale Traufhöhe wie folgt
festgesetzt werden:
bergseits:            max FH 11m, max. TH 9m
talseits:                max FH 9m,   max. TH 7m
An der Festsetzung der Zweigeschossigkeit
wird festgehalten. Zusätzlich soll festgehalten
werden, dass die Traufe nicht unterbrochen
werden darf.

Beratung und Beschlussfassung im Rahmen
des Jahresabschlusses 2019 der Ortsgemein-
de Langenbach sowie Entlastung des Orts-
bürgermeisters und der Beigeordneten von
Langenbach und der Verbandsgemeinde
c) Feststellung und Beschlussfassung über

den Jahresabschluss

d) Entlastungserteilung
c) Der Ortsgemeinderat stellt den Jahresab-
schluss 2019 mit einer Bilanzsumme von
3.365.939,24 € fest.
d) Der Ortsgemeinderat nimmt Kenntnis von
dem Bericht des Rechnungsprüfungsausschus-
ses und beschließt unter Verzicht auf eine zu-
sätzliche Prüfung der Rechnungsbelege die Ent-
lastung gemäß § 114 der Gemeindeordnung.

Breitbandausbau im Landkreis Kusel;
Übertragung der Aufgabe „Breitbandversor-
gung“ auf den Landkreis Kusel

Der Ortsgemeinderat erteilt seine Zustimmung,
dass die Ortsgemeinde zur Beteiligung an dem
kreisweiten Breitbandprojekt des Landkreises
Kusel die Aufgabe des Breitbandausbaus ge-
mäß § 67 Abs. 5 GemO für den Zeitraum des Pro-
jektes an die Verbandsgemeinde überträgt.
Der Ortsgemeinderat stimmt außerdem zu,
dass die Verbandsgemeinde ermächtigt wird,
den Landkreis Kusel mit der Durchführung des
Breitbandprojektes zu beauftragen.

Vergabe WC-Kabinen in der Toilettenanlage
Dorfgemeinschaftshaus

Der Ortsbürgermeister wird beauftragt, den Auf-
trag an die Firma Meta aus Rengsdorf zum Ange-
botspreis von 4.746,91 € zu vergeben und den
Terminplan abzustimmen.

Matzenbach

Bekanntmachung
Der Entwurf der Nachtragshaushaltssatzung mit dem Nach-
tragshaushaltsplan der Ortsgemeinde Matzenbach für das
Haushaltsjahr 2021 liegt während der allgemeinen Öffnungs-
zeiten bei der Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal,
Rathausstraße 8, Schönenberg-Kübelberg, Zimmer Nr. S1-5.06
bis zur Beschlussfassung durch den Gemeinderat zur Einsicht-
nahme aus. Die Einwohnerinnen und Einwohner von Matzen-
bach haben die Möglichkeit, innerhalb von 14 Tagen ab dieser
Bekanntmachung Vorschläge zum Entwurf der Nachtragshaus-
haltssatzung mit dem Nachtragshaushaltsplan für das Jahr
2021 einzureichen. Die Vorschläge sind schriftlich bei der Ver-
bandsgemeindeverwaltung einzureichen.

Nanzdietschweiler

Neue Storchenbank auf
dem Glan Blies Radweg
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger,
die in die Jahre gekommene und
marode Storchenbank auf dem
Glan Blies Radweg wurde im Rah-
men der üblichen Unterhaltungs-
maßnahmen erneuert. Die Ge-
meindearbeiter haben die alte
Sitzgarnitur ausgebaut und die
neue Garnitur (Made in Nanzdiet-
schweiler) am alten Standort, ne-
ben der Infotafel zur Dietschweile-
rer Mühle, aufgestellt. Die Stor-
chenbank war im Rahmen der letz-
ten Dorfmoderation von Spazier-
gängern aus dem Dorf gewünscht
worden. Von diesem Standort aus
kann man gut die Störche auf ih-
rem Nest bei der Dietschweilerer
Mühle beobachten.
Mit freundlichen Grüßen
Annette Filipiak-Bender
Ortsbürgermeisterin

Pfälzerwald-Verein
Der Pfälzerwald-Verein Nanzdietschweiler, lädt zur Mitgliederver-
sammlung am Freitag, 17. September 2021, 19:00 Uhr, in die Gast-
stätte der Kurpfalzhalle ein.
Die Tagesordnung sieht vor:
1. Bericht des Vorstandes
2. Bericht des Wanderwartes
3. Bericht der Kassenwartin
4. Entlastung der Vorstandschaft
5. Auflösung des Vereins
Der Vorstand

Neues aus dem Ortsgemeinderat
Bekanntmachung gem. §41 Abs.5 GemO – Un-
terrichtung der Einwohner über die Ergebnisse
der Ratssitzung sowie Bekanntgabe der in nicht-
öffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse.
Der Ortsgemeinderat Nanzdietschweiler hat in
seiner Sitzung am 15.07.2021 folgende Be-
schlüsse gefasst:
öffentlich

Bebauungsplan „Vor der Höllenhub Teil E“
Planvorentwurf

Der Ortsgemeinderat stimmt dem vorgelegten
Plan zu. Bzgl. der Baugrenzen soll die vorge-
stellte Variante B im Plan aufgenommen wer-
den. Die beiden westlichsten Grundstücke sol-
len ein Baufenster der Variante A erhalten. Das
Baufenster für das nordwestlichste Grundstück
wird rückseitig auf die Baufenstergrenze des
östlichen Nachbargrundstücks angepasst.
Das Verfahren gem. § 3 Abs. 1 und 4 Abs. 1
BauGB soll von der Verwaltung durchgeführt
werden.

Ausbau Feldwirtschaftsweg Verlängerung
Friedhofstraße
a) Beschlussfassung über die Ausführung des

Ausbaues
b) Antrag auf Förderung bei der ADD

a.) Der vorgestellten Planung bezüglich dem
Ausbau Feldwirtschaftsweges „Verlängerung
Friedhofstraße“ wird zugestimmt.
b.) Die Verwaltung wird mit der Beantragung von
Fördermittel bei der ADD beauftragt. Zusätzlich
wird die Verwaltung beauftragt Fördermittel aus
dem LEADER-Programm zu beantragen.

Straßensanierung Bergstraße;
Planvorstellung

Der vorgestellten Planung wird zugestimmt. Das
Planungsbüro Decker wird beauftragt anhand
der vorgestellten Planung einen Entwurfsplan
aufzustellen. Dieser ist nach Aufstellung mit
Ortsbürgermeister, Beigeordneten und Frakti-
onssprechern abzuklären. Anschließend ist
entsprechend der Entwurfsplanung und der da-

mit verbundenen Kostenermittlung ein Zu-
schussantrag zu stellen.

Verkehrssituation „Von der Leyenstraße“
Der Tagesordnungspunkt soll nach Auswertung
der laufenden Verkehrszählung/Geschwindig-
keitsmessung in der nächsten Gemeinderats-
sitzung entschieden werden.

Beratung und Beschlussfassung zum Jahres-
abschluss 2017
a) Bekanntgabe des Rechenschaftsberichtes
b) Bericht über die Rechnungsprüfung
c) Beschlussfassung über die Feststellung

des Jahresabschlusses
d) Beschlussfassung über die Entlastungser-

teilung
Der Gemeinderat stellt den geprüften Jahresab-
schluss 2017 fest.
Der Ortsgemeinderat nimmt Kenntnis von dem
Bericht des Rechnungsprüfungsausschusses
und beschließt unter Verzicht auf eine zusätzli-
che Prüfung der Rechnungsbelege dem Orts-
bürgermeister und den Beigeordneten der Orts-
gemeinde Nanzdietschweiler sowie auch dem
Bürgermeister und den Beigeordneten der Ver-
bandsgemeinde die Entlastung gemäß § 114
Abs. 1 GemO zu erteilen.

Absturzsicherung Durchlass „Gartenstraße“
Die Ortsgemeinde Nanzdietschweiler be-
schließt das Angebot in Höhe von 5021,80 €
brutto/5.771,50 € brutto zu beauftragen.

Zustimmung zur Annahme einer Spende gem.
§ 94 Abs. 3 GemO

Der Ortsgemeinderat stimmt der Annahme der
SpendederVolksbankGlan-MünchweilereGinHö-
he von 2.000,- € für das Projekt „Lebenstürme“ zu.

Erweiterung/Änderung der Straßenbeleuch-
tungsanlage der Straße im Eck

Der Ortsgemeinderat stimmt der Erweite-
rung/Änderung der Beleuchtungsanlage der
Straße „Im Eck“ auf Grundlage des Angebotes
der Pfalzwerke vom 15.07.2021 zu.
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Ohmbach

Stellenausschreibung
Die Ortsgemeinde Ohmbach sucht für die kommunale Kin-
dertagesstätte Villa Sonnenschein ab sofort

einen Erzieher / eine Erzieherin (m/w/d) in Teilzeit.

Die Stelle ist mit durchschnittlichen 26 Wochenstunden un-
befristet zu besetzen.

Außerdem suchen wir ab sofort

einen Erzieher / eine Erzieherin (m/w/d)

Die Besetzung dieser Stelle erfolgt mit durchschnittlichen 23
Wochenstunden befristet bis 31.12.2021.

Aufgrund der vorläufigen Betriebserlaubnis sind noch weite-
re 10,36 Stunden befristet bis 31.08.2022 zu besetzen. Wei-
tere Stellenkonstellationen sind auch denkbar.
Wir sind ein engagiertes und offenes Team, bestehend aus 6
Fachkräften. Unsere Einrichtung setzt sich aus 2 Gruppen zu-
sammen. Insgesamt wird die Kita von bis zu 40 Kindern be-
sucht. In regelmäßigen Abständen bieten wir den Kindern
verschiedene qualifizierte Projekte an, dazu gehört u.a. das
Zahlenland.

Wir wünschen uns:
eine engagierte Persönlichkeit mit erfolgreich abgeschlos-
sener Ausbildung zum/zur Erzieher/in mit staatlicher Aner-
kennung, die die Bereitschaft mitbringt, auf dienstliche An-
forderungen zeitlich flexibel zu reagieren und ggfls. auch
Vertretungs- bzw. Mehrarbeitsstunden zu leisten. Des Weite-
ren erwarten wir Teamfähigkeit, Belastbarkeit, Verantwor-
tungsbewusstsein und Einsatzfreude, Einfühlungsvermögen
und Freude am Umgang mit Kindern. Ihr Einsatz ist derzeit im
Vorschulbereich geplant, sodass eine Mitarbeit/Eigeninitia-
tive bei den qualifizierten Projekten von Vorteil wäre. Wir
würden uns freuen, wenn Sie sich kreativ in die Projekte mit
einbringen. Wünschenswerterweise können Sie die erfolg-
reiche Teilnahme an einem Lehrgang zur Praxisanleitung
nachweisen.

Wir bieten:
Wir bieten Ihnen eine leistungsgerechte Vergütung nach den
Bestimmungen des Tarifvertrages für den öffentlichen
Dienst (TVÖD) mit allen im öffentlichen Dienst üblichen Sozi-
alleistungen. Schwerbehinderte Menschen werden bei ent-
sprechender Eignung bevorzugt berücksichtigt.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis spätestens 25.08.2021
unter Beifügung der üblichen Unterlagen an die

Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal
Fachbereich 1A.2 – Personal
Rathausstr. 8 66901 Schönenberg-Kübelberg
oder per Email an bewerbung@vgog.de (bevorzugt im PDF-
Format).

Für Rückfragen steht Ihnen die Leiterin der Kindertagesstät-
te, Frau Wieder (Tel. 06386 / 3049970) oder die VG-Verwal-
tung, Frau Rebecca Brill (Tel. 06373 / 504-142) gerne zur Ver-
fügung.
Hinweis: Aus Kostengründen kann eine Rücksendung der
Bewerbungsunterlagen grundsätzlich nicht erfolgen. Wir bit-
ten daher keine Originale und keine Bewerbungsmappen
oder Folien einzureichen. Die Verarbeitung der personenbe-
zogenen Bewerberdaten richtet sich nach der DSGVO und
dem Landesdatenschutzgesetz. Bewerbungs-, Vorstellungs-
und Reisekosten werden nicht erstattet.

Ohmbach, 28.07.2021
gez. Gerhard Kauf, Ortsbürgermeister

Schönenberg-Kübelberg

Neues aus dem Ortsgemeinderat
Bekanntmachung gem. §41 Abs.5 GemO – Unterrich-
tung der Einwohner über die Ergebnisse der Ratssit-
zung sowie Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sit-
zung gefassten Beschlüsse.
Der Ortsgemeinderat Schönenberg-Kübelberg hat in
seiner Sitzung am 15.07.2021 folgende Beschlüsse
gefasst:

öffentlich
Neubau Kita Kübelberg
- Vergabeverfahren Planungsleistungen

- Der Ortsgemeinderat stimmt den vorgestellten
Verfahrensgrundsätzen zu.

- Das Vergabeverfahren kann wie vorgestellt eingelei-
tet werden.

- Die abschließende Bewertung der eingegangenen
Angebote erfolgt durch das Bewertungsgremium
aus 6 Personen, in dem jeweils ein Mitglied aus der
SPD-, CDU- und FWG Fraktion, der Bürgermeister, ein
Mitarbeiter der Bauverwaltung und die KIGA Leitung,
Frau Ruffing vertreten sein soll.

Für die 6 Personen soll auch jeweils ein Stellvertreter

bestimmt werden.
Bebauungsplan Gewerbegebiet „Im Mehlpfuhl“,
Bauabschnitt III b;
a) Beschlüsse zu den eingegangenen Stellungnahmen
b) Satzungsbeschluss

Der Gemeinderat beschließt wie folgt:
a) Die Stellungnahmen der Träger öffentlicher Belan-

ge werden zur Kenntnis genommen. In jedem Ein-
zelfall (1 bis 10) werden Einzelbeschlüsse gefasst,
die nachfolgend abgedruckt werden. Da keine Ein-
wendungen während der Offenlage eingegangen
sind, erübrigt sich eine Beschlussfassung

b) Der vorgelegte Entwurf des Bebauungsplanes Ge-
werbegebiet „Im Mehlpfuhl“, Bauabschnitt III b
wird als Satzung beschlossen.

Bebauungsplan „BikePark“;
Vergabe der Planungsleistungen

Das Büro LAUB, Kaiserslautern wird mit den Planungs-
leistungen (Grundleistungen B-Plan, Umweltbericht
mit integriertem Grünordnungsplan) gem. der Hono-
rarofferte vom 22.06.2021 in Höhe von 13.131,00 €
beauftragt. Evtl. darüber hinaus anfallende Honorare

für die Verfahrensbetreuung werden nach Aufwand
erstattet.

Breitbandausbau im Landkreis Kusel;
Übertragung der Aufgabe „Breitbandversorgung“
auf den Landkreis Kusel

Der Ortsgemeinderat erteilt seine Zustimmung, dass
die Ortsgemeinde zur Beteiligung an dem kreisweiten
Breitbandprojekt des Landkreises Kusel die Aufgabe
des Breitbandausbaus gemäß § 67 Abs. 5 GemO für
den Zeitraum des Projektes an die Verbandsgemein-
de überträgt.
Der Ortsgemeinderat stimmt außerdem zu, dass die
Verbandsgemeinde ermächtigt wird, den Landkreis
Kusel mit der Durchführung des Breitbandprojektes
zu beauftragen.
nicht öffentlich

Personalangelegenheit
Der Ortsgemeinderat stimmt der Bestellung einer
ständigen Vertretung zu.

Grundstücksangelegenheiten
Der Ortsgemeinderat beschließt über verschiedene
Grundstücksverkäufe.

Vorstandswechsel beim
P66 Schönenberg-
Kübelberg
An alle Mitglieder des Kleintierzuchtvereins P66 Schönenberg-Kübel-
berg. Der bisherige Vorstand R. Müller muss sein Amt aus gesundheit-
lichen Gründen leider abgeben. Die Führung des Vereins liegt nun in
den Händen des 2. Vorsitzenden Werner Geibel (06373-893824),
Saarbrückerstr. 3a, 66901 Schönenberg-Kübelberg

Gelbes Band – das Ernteprojekt

Jedes Jahr verrottet in der Ernte-
saison Obst an Wegrändern oder
auf Streuobstwiesen - eigentlich
viel zu wertvoll, um es ungenutzt
verfaulen zu lassen. Vieles könn-

te wunderbar zu Kuchen, Marme-
lade, Saft/Most usw. verarbeitet
werden. Hier setzt die Aktion
„Gelbes Band“ an. Das Gelbe
Band bedeutet: Von diesen Bäu-
men und Sträuchern darf ohne
Rücksprache und kostenlos für
den eigenen Bedarf Obst geern-
tet werden. Diese Aktion läuft
deutschlandweit schon in vielen
Kommunen (z.B. in
Pirmasens und Zweibrücken ; im
gesamten Saarland...) In Schö-
nenberg-Kübelberg beginnen wir
in diesem Jahr mit den ortseige-
nen Bäumen. Wir würden uns
freuen, wenn auch private Baum-
besitzer oder andere Gemeinden
ihre(n) Ernte(überschuss) mit an-

deren teilen und dadurch nutz-
bar machen würden.
Folgendes ist zu beachten:
– Ernten Sie nur an Bäumen und

Sträuchern mit einem gelben
Band.

– Geerntet werden darf alles,
was in Reichweite hängt oder
auf dem Boden liegt.

– Beschädigen Sie Bäume und
Sträucher bitte nicht.

– Das Betreten der Grundstücke
und das Ernten geschehen
auf eigene Gefahr!

Für Fragen und Anregungen steht
Ihnen Sonja Kizler (gemein-
sam.sk@gmx.de oder 06373-
8969111 ) gerne zur Verfügung.
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Sensationelles Spendenergebnis

Über 20.000 Euro sind in den letz-
ten beiden Wochen bei der Spen-
denaktion des 'Kultur und Heimat-
vereins Sand' (KuH) für die Hoch-
wasseropfer in Schuld und Ahrwei-
ler zusammengekommen.
KuH-Vorsitzender Thorsten Bi-
schoff zur vorläufigen Bilanz der lo-
kalen Spendenkampagne: „Wir
sind unendlich dankbar für die
breite Unterstützung bei unserer
Fluthilfe-Aktion: In den letzten bei-
den Wochen sind insgesamt
20.125,- € zusammengekommen.
Das ist ein wunderbarer Erfolg, mit
dem wir in dieser Höhe nach dieser
kurzen Zeit niemals gerechnet hät-
ten. Die Spendengelder gehen nun
wie angekündigt zu gleichen Teilen
an die Nothilfefonds der beson-
ders betroffenen Eifel-Kommunen
in Schuld und Ahrweiler.“
Bereits in der Vergangenheit hatte
der KuH erfolgreich mehrere Spen-

denaktionen initiiert, etwa wäh-
rend des Corona-Lockdowns zwei
Spendenaufrufe für die Tafel im
Südkreis, bei der jeweils auch
mehrere tausend Euro zusammen-
kamen. „Mit der Spendenaktion
wollen wir ein wenig dabei helfen,
die größte Not zu lindern“ so Thors-
ten Bischoff. „Weil es aber künftig
auch um nachhaltige Hilfe gehen

Über 20.000 Euro bei Spendenaktion des KuH für die Hochwasseropfer in
Schuld und Ahrweiler

muss, überlegen wir derzeit, beim
anstehenden Wiederaufbau zudem
eine Art Patenschaft für ein be-
stimmtes kleines Projekt zu über-
nehmen - beispielsweise beim
Wiederaufbau eines Spielplatzes
zu helfen. Dazu sind wir in erstem
Kontakt mit den Kommunen vor
Ort, für eine Klärung ist es aber
noch schlicht zu früh.“

Endlich haben wir den
Büchereiführerschein!
In den letzten Wochen vor den
Sommerferien durften die Schul-
kinder die Bücherei kennenlernen.
Begleitet wurden Sie dabei von
Frau Beatrice Schiller, der wir hier-
mit auch ganz herzlich „Danke“ sa-
gen möchten für Ihr Bemühen und
die tollen Ideen die sie umgesetzt
hat. Was sind Sachbücher? Wo ist in
der Bücherei die Kinderleseecke?

Wie kann ich mir ein Buch auslei-
hen? Das und noch vieles mehr ha-
ben wir in dieser Zeit gelernt. Mit ei-
nem schönen Abschlussfest und
einer tollen „Büchereiführer-
scheinschultüte“ ging eine schöne
Zeit zu Ende. Wir wünschen allen
Eltern und Kindern schöne Som-
merferien und den Schulkindern ei-
nen guten Start in die Schule!

Steinbach

Steinbacher Dorffest deheem
Aufgrund der aktuellen Lage, besteht leider keine
Planungssicherheit für Veranstaltungen wie für unser
Dorffest welches am 28. / 29. August statt finden soll-
te. Auch ist nicht abzusehen, wie viele Leute kommen
oder kommen dürfen zu diesem Zeitpunkt. Auch ist
die Zubereitung und Herausgabe von Speisen und Ge-
tränken mit sehr hohen Auflagen verbunden. Insbe-
sondere sind für die Vereine die erheblichen finanzi-
ellen Risiken nicht zu vernachlässigen. Damit Bürge-
rinnen und Bürger trotzdem an diesem Wochenende
etwas feiern können und die Gemeinschaft gestärkt
werden kann, ist die Idee der „Steinbacher Dorffest –
deheem“ – Tasche entstanden. Durch diese Tasche

sollen Jung und Alt die Möglichkeit haben, an diesem
Wochenende zu Hause gemeinsam feiern zu können. 
Damit alle teilnehmen können, soll es zwei verschie-
dene Taschen geben: einmal für Erwachsene (mit Al-
kohol) und Kinder (ohne Alkohol). Federführung über-
nimmt stellvertretend für alle Vereine die Ortsgemein-
de. Die Vereine werden aber gerne eingebunden und
eine Unterstützung beim Packen und Verteilen ist ge-
wünscht. Die Erwachsenentasche hat folgenden In-
halt: Stofftasche mit Steinbacher Logo, Dosenwurst,
Doppelweck, Müsliriegel, Apfel, 2 x  Klopfer, 2 x Tee-
licht, 2 Flaschen Bier und eine kleine Flasche Wein.
Die Kindertasche hat folgenden Inhalt: Stofftasche

mit Steinbacher Logo, 2 x Caprisonne, Brezel, Apfel, 2
x Müsliriegel und Seifenblasen. Die Erwachsenenta-
sche kostet 12,- €; die Kindertasche 8,- €. Sollte ein
Gewinn erzielt werden, wird dieser für einen umwelt-
freundlichen Zweck  (Insektenhotel oder eine Baum-
pflanzung) verwendet.
Die Taschen können bis Sonntag, den 22. August un-
ter 06383-5600 oder per Mail an fehrentz@t-online
vorbestellt werden. Die Ausgabe findet am Samstag,
den 28. August zwischen 14 und 17 Uhr am Museum
in der Lindenstraße statt. Sollten sie Probleme mit der
Mobilität haben bringen wir sie bei Ihnen zuhause
vorbei.

Wahnwegen

Stellenausschreibung
Die Kommunale Kindertagesstätte „Naseweis“ der Ortsgemeinde Wahnwegen
sucht zum 01.10.2021

eine/n Mitarbeiter/in
im Sozial- und Erziehungsdienst

(m/w/d)

Es handelt sich um eine Teilzeitstelle mit einer regelmäßigen wöchentlichen Ar-
beitszeit von durchschnittlich 19,0 Stunden. Die Stelle ist befristet zu besetzen,
mit der Aussicht auf Weiterbeschäftigung.
Wir erwarten:
- Wir suchen eine engagierte Persönlichkeit mit erfolgreich abgeschlossener Aus-

bildung zum/zur Erzieher/in mit staatlicher Anerkennung oder zum/zur Sozial-
assistent/in oder Kinderpfleger/in

- die Bereitschaft auf dienstliche Anforderungen zeitlich flexibel zu reagieren und
ggfs. Vertretungs- bzw. Mehrarbeitsstunden zu leisten

- Empathie- und Teamfähigkeit
- Zuverlässigkeit und Verantwortungsbewusstsein
- Einsatzbereitschaft und Freude am Umgang mit Kindern
Wir bieten:
Die Vergütung erfolgt nach den Bestimmungen des Tarifvertrages für den öffentli-
chen Dienst (TVÖD) und beinhaltet alle im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleis-
tungen.

Schwerbehinderte Menschen werden bei entsprechender Eignung bevorzugt be-
rücksichtigt. Bewerben Sie sich:
Interessenten richten ihre Bewerbung bitte bis spätestens 25.08.2021 unter Bei-
fügung der üblichen Unterlagen an die

Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal
Fachbereich 1A.2 – Personal
Rathausstr. 8
66901 Schönenberg-Kübelberg
oder per Email an
bewerbung@vgog.de (bevorzugt als PDF).

Für Rückfragen steht Ihnen die Leiterin der Kindertagesstätte, Frau Szegedi (Tel.
06384 / 7490) gerne zur Verfügung.

Hinweis: Aus Kostengründen kann eine Rücksendung der Bewerbungsunterlagen
grundsätzlich nicht erfolgen. Wir bitten daher keine Originale und keine Bewer-
bungsmappen oder Folien einzureichen. Die Verarbeitung der personenbezoge-
nen Bewerberdaten richtet sich nach der DSGVO und dem Landesdatenschutzge-
setz. Bewerbungs-, Vorstellungs- und Reisekosten werden nicht erstattet.

Wahnwegen, im Juli 2021
gez. René Morgenstern, Ortsbürgermeister
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Neues aus dem Ortsgemeinderat
Bekanntmachung gem. §41 Abs.5 GemO – Unterrich-
tung der Einwohner über die Ergebnisse der Ratssit-
zung sowie Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sit-
zung gefassten Beschlüsse.
Der Ortsgemeinderat Wahnwegen hat in seiner Sit-
zung am 15.07.2021 folgende Beschlüsse gefasst:

öffentlich
Breitbandausbau im Landkreis Kusel;
Übertragung der Aufgabe „Breitbandversorgung“
auf den Landkreis Kusel

Der Ortsgemeinderat erteilt seine Zustimmung, dass
die Ortsgemeinde zur Beteiligung an dem kreisweiten
Breitbandprojekt des Landkreises Kusel die Aufgabe
des Breitbandausbaus gemäß § 67 Abs. 5 GemO für
den Zeitraum des Projektes an die Verbandsgemein-
de überträgt.
Der Ortsgemeinderat stimmt außerdem zu, dass die
Verbandsgemeinde ermächtigt wird, den Landkreis

Kusel mit der Durchführung des Breitbandprojektes
zu beauftragen.

Ausbau Bergstraße
a) Vergabe Planungsauftrag
b) Zustimmung zur Beantragung von Fördermitteln

a. Der Ortsgemeinderat beschließt das Büro Dilger,
mit den im Sachvortrag aufgeführten Leistungen zur
Erstellung einer Entwurfsplanung und der benötigten
Finanzierungsunterlagen zu beauftragen. Hierfür ent-
stehen vorläufige Gesamtkosten in Höhe von
17.535,10 € (brutto). Die Vermessung Leistung wird
ebenfalls vom Büro Dilger zu einem Pauschalpreis von
2975€ (brutto) ausgeführt. Die Baugrunduntersu-
chung wird an das Büro Stracke mit einer Angebots-
summe in Höhe von 3131,72 (brutto) vergeben. Der
Beigeordnete Stefan Dockweiler klärt vor der Beauf-
tragung, ob das DLR die benötigten Vermessungsda-
ten zur Verfügung stellen kann.

b.    Der Ortsbürgermeister und die Verwaltung werden
beauftragt Zuwendungen aus dem Investition Stock
2022 beim Ministerium Rheinland-Pfalz über die
Kreisverwaltung zu beantragen.

Beauftragung Wertgutachten
Der Gemeinderat beschließt, die Firma Immobilienbe-
wertung Andreas Christoffel aus Kusel mit dem Kurz-
gutachten für pauschal 700,00 Euro netto zu beauf-
tragen.

Anschaffung Schallschutzdecke
Die Schallschutzplatten für 1.154,54 Euro brutto sol-
len angeschafft und in Eigenleistung (Lutz Stötzer +
Helfer) montiert werden.

Allgemeine Informationen
Der Gemeinderat beschließt, das Holz zu einem Preis
von 300,00 Euro an Lutz Stötzer zu verkaufen.

Waldmohr

Gemeindekindertagesstätte I
Waldmohr

Bei sonnigem Wetter und mit neu-
gierigen Augen machten sich am
Freitag, den 23.07.21 unsere Vor-
schulkinder auf den Weg durch Wald
und Wiesen, suchten nach Hinwei-
sen, lösten Rätsel und sammelten
fleißig ein Puzzleteil nach dem an-

deren ein. Riesengroß war die Freu-
de, als das fertige Puzzle die Kinder
zu einem Walderlebnis mit Alexand-
ra einlud. Welch ein Glück das „zu-
fällig“ die Waldpädagogin Alexand-
ra uns über den Weg lief. Drei Stun-
den lang machten wir gemeinsam

Unsere Vorschulkinder nehmen Abschied

mit ihr den Wald unsicher, bauten
Vogelnester, lauschten nach Wald-
geräuschen und noch vieles mehr.
Schnell verging die Zeit und wir
machten uns wieder auf den Heim-
weg zum Kindergarten. Als kleine
Überraschung fanden wir noch eine
Schatztruhe mit Mutsteinen. Den
aufregenden und spannenden Tag
ließen wir mit einem gemeinsamen
Grillen ausklingen. Ein herzliches
Dankeschön an unsere Kinder für die
tolle gemeinsame Zeit, an die Eltern
für ihr Vertrauen und für das wunder-
schöne Abschiedsbild von den Kin-
dern, für welches wir bestimmt ein
schönes Plätzchen finden werden.
Für den tollen Nachmittag bedanken
wir uns recht herzlich bei der Wald-
pädagogin Alexandra Knapp.

NABU
Hiermit werden alle Mitglieder des NABU Waldmohr zur ordentlichen
Mitgliederversammlung am Mittwoch, dem 1. September 2021, um
19.00 Uhr eingeladen. Sie findet unter Beachtung der gültigen Corona-
Regeln im Nebenzimmer des Bistros Elena in Waldmohr, Weiherstra-
ße, statt.
 Tagesordnung:
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Bericht des Vorsitzenden
3. Bericht der Kassenwartin
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung
6. Planung für das zweite Halbjahr 2021
7. Verschiedenes
Der Vorstand würde sich freuen, Sie an diesem Abend begrüßen zu
können.

Mitgliederversammlung
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Ökumenischer Pflegeverein Waldmohr e.V.
Hiermit werden die Mitglieder des Ökumenischen
Pflegevereins Waldmohr e.V. zur Generalversamm-
lung mit Neuwahlen und Satzungsänderungen am
Donnerstag, dem 26.08.2021, Beginn 19:00 Uhr,
in das Bürgerhaus der Stadt Waldmohr herzlich ein-
geladen.
Tagesordnung
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden und

Feststellung der Beschlussfähigkeit

2. Totenehrung
3. Bericht des 1. Vorsitzenden
4. Bericht des Kassenwartes
5 . Bericht der Kassenprüfer/in
6. Entlastung des Vorstandes
7. Neuwahlen
a) 1. Vorsitzende/r
b) 2. Vorsitzende/r
c) Kassenwart/in

d) Schriftführer/in
e) Kassenprüfer/in
8.   Satzungsänderungen betrifft:§ 2  und § 3
9.   Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung oder Fragen zu den
Satzungsänderungen können bis zum 25.08.21
telefonisch oder schriftlich beim 1. Vorsitzenden
Lutz Bockhorn, In den Erlenwiesen 1, 66914
Waldmohr, Tel. 06373/6589 gestellt werden.

Generalversammlung mit Neuwahlen
Hygienerichtlinien sind unbedingt einzuhalten.
Desinfektionsmittel ist vor Ort. Eigener Mund-
schutz ist mitzubringen und im Gebäude bis zum
Sitzplatz zu tragen. Interessierte Bürger und Bür-
gerinnen, die sich ehrenamtlich in unserem Ver-
ein engagieren möchten, sind auch herzlich ein-
geladen. Wir freuen uns auf Ihr Kommen.  

gez. Lutz Bockhorn 1. Vorsitzender

Neues aus dem Stadtrat
Bekanntmachung gem. §41 Abs.5 GemO – Unterrichtung der Einwohner über die
Ergebnisse der Ratssitzung sowie Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung
gefassten Beschlüsse.
Der Stadtrat Waldmohr hat in seiner Sitzung am 14.07.2021 folgende Beschlüsse
gefasst:

öffentlich
Städtebauliche Erneuerung - Lebendige Zentren;
Evaluation - Fortschreibung Stadtsanierung Waldmohr

Der Stadtrat stimmt vorbehaltlich der Zustimmung der ADD der vorgestellten Eva-
luierung zur Stadtsanierung Waldmohr zu.

Kreisverkehrsplatz Badstraße - Lauersdell;
Auftragsvergabe

Der Stadtrat stimmt der Vergabe der Maßnahme an die Fa. MHB aus Hauptstuhl zu
einem Preis von 782.753,62 € (brutto) zu.

Platzgestaltung Rathausstraße 2;
Vorstellung Entwurfsplanung

Der Stadtrat stimmt der vorgelegten Planung mit folgenden Änderungen zu:
Der Stadtrat spricht sich für mehr Grün aus. Außerdem soll sich bei der Gestaltung
die Erinnerung an jüdisches Leben in Waldmohr wiederfinden.

Bruchstraße-Talstraße;
Vorstellung Entwurfsplanung

Der Stadtrat stimmt der vorgelegten Entwurfsplanung mit folgenden Änderungen zu:
Die Fläche des ehem. Postverteilzentrums soll in die Planung mit einbezogen wer-
den und eine Zufahrt zum Walter-K.-Hanß-Platz integriert werden.

Erweiterung zum Bebauungsplan Gewerbepark Nickelsweiher, Änderung I
a) Beschluss über die eingegangen Stellungnahmen im Rahmen von §§ 3 Abs.
2 und 4 Abs. 2 BauGB
b) Satzungsbeschluss

Zu a)
Der Stadtrat beschließt gem. erstellter Abwägungstabelle.
Zu b)
Der Stadtrat beschließt den Bebauungsplan Erweiterung zum Bebauungsplan Ge-
werbepark Nickelsweiher, Änderung I gem. § 10 Abs. 1 BauGB in Verbindung mit
§ 24 GemO unter Berücksichtigung der unter a) beschlossenen Änderungen als
Satzung.

Sanierung der Kulturhalle im Rahmen des Bundesprogrammes „Sanierung
kommunaler Einrichtungen im Bereich Sport, Jugend und Kultur“ / Vergabe von
Ingenieurleistungen

Die Ingenieurleistungen der Gebäudeplanung werden im Rahmen eines Stufen-

vertrages an das Ingenieurbüro Frank Habermann aus Waldmohr vergeben. Vor-
erst werden die Lph. 1 bis 4 vergeben. Nach Erhalt des Zuwendungsbescheides
werden die Lph. 5 bis 9 vergeben.
Die Ingenieurleistungen der Technischen Gebäudeausrüstung werden im Rahmen
eines Stufenvertrages an das Ingenieurbüro Ottweiler Planungsgesellschaft aus
Ottweiler vergeben. Vorerst werden die Lph. 1 bis 3 vergeben. Nach Erhalt des Zu-
wendungsbescheides werden die Lph. 5 bis 8 vergeben.

Breitbandausbau im Landkreis Kusel;
Übertragung der Aufgabe „Breitbandversorgung“ auf den Landkreis Kusel

Der Stadtrat erteilt seine Zustimmung, dass die Stadt Waldmohr zur Beteiligung
an dem kreisweiten Breitbandprojekt des Landkreises Kusel die Aufgabe des
Breitbandausbaus gemäß § 67 Abs. 5 GemO für den Zeitraum des Projektes an die
Verbandsgemeinde überträgt.
Der Stadtrat stimmt außerdem zu, dass die Verbandsgemeinde ermächtigt wird,
den Landkreis Kusel mit der Durchführung des Breitbandprojektes zu beauftra-
gen.

Entscheidung Ausübung Vorkaufsrecht gem. § 24 Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 BauGB
Die Stadt Waldmohr übt das Vorkaufsrecht gem. § 24 Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 BauGB an
dem Grundstück mit der Fl.Nr. 5909/4, Gemarkung Waldmohr aus.

Ortstafel Waldziegelhütte und Eichelscheiderhof
Der Stadtrat beschließt, folgende Beschriftung der Ortstafeln:
„Stadt Waldmohr – Stadtteil Waldziegelhütte“ und „Stadt Waldmohr – Stadtteil
Eichelscheiderhof“

Umlage Verbandsgemeinde Oberes Glantal
Der Stadtrat stimmt der Abfassung einer Resolution zu den Umlagesätzen für
2021 und 2022 der VG Oberes Glantal zu. Der Stadtbürgermeister wird beauftragt,
gemeinsam mit den Beigeordneten und den Fraktionsvorsitzenden einen ent-
sprechenden Entwurf auszuarbeiten, der insgesamt zukunftsgerichtet formuliert
ist und die zeitnahe Angleichung der Umlagesätze beinhaltet. Der Entwurf wird
allen Ratsmitgliedern im Umlaufverfahren zugehen und dann an den Verbands-
bürgermeister versendet.

nicht öffentlich
Grundstücksangelegenheiten

a) Der Stadtrat beschließt über den Kauf von Grundstücken.
b) Der Stadtrat beschließt über den Verkauf eines Grundstückes.

Zuschussantrag
Der Stadtrat lehnt einen Antrag für einen Zuschuss ab.

Kirchliche Meldungen

Prot. Pfarramt Glan-
Münchweiler und Diet-
schweiler
Gottesdienste
15.08.2021 (11. So. n. Trinitatis),
9.00 Uhr, Prot. Kirche Glan-Münchwei-
ler, mit Taufe (Mund-Nasenschutz
[FFP2, KN95, OP-Maske] darf am Sitz-
platz abgenommen werden, Kontak-
daten werden vor Eintritt aufgenom-
men)
15.08.2021 (11. So. n. Trinitatis),
10.10 Uhr, Prot. Martinskirche Diet-
schweiler, mit Taufe (Mund-Nasen-
schutz [FFP2, KN95, OP-Maske] darf
am Sitzplatz abgenommen werden,
Kontakdaten werden vor Eintritt aufge-
nommen)
Kontakt:
Prot. Pfarramt Glan-Münchweiler
Pfarrer Christoph Bröcker
Tel.: 06383/470 Email: pfarr-

amt.glan.muenchweiler@evkirchep-
falz.de

Prot. Kirchengemeinden
Breitenbach, Dunzweiler,
Waldmohr
Gottesdienste
Breitenbach
14.08. 15:00 Uhr Taufgottesdienst, Tau-
fe von Marius Weyrich
15.08. 10:30 Uhr Gottesdienst
Dunzweiler
-------
Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Dienstags v. 17:00-19:00 Uhr, Don-
nerstags v. 09:30-12:00 Uhr
oder unter Telefonnummer
06386/330
Prot. Kirchengemeinde Waldmohr
15.08. 10:00 Uhr Gottesdienst mit an-
schließendem Kirchenkaffee
Öffnungszeiten Pfarrbüro:

Dienstags und freitags 14:00 bis
18:00 Uhr, Saarpfalzstraße 16a,
66914 Waldmohr, Tel.: 06373/9312

Prot. Kirchengemeinde
Herschweiler-Petters-
heim
Gottesdienste
Freitag, 13. August 2021
19.30 Uhr Abendmahlsfeier
(ohne Vorandmeldung)
Sonntag, 15. August 2021
10 Uhr Ohmbach
14 Uhr Herschweiler-Pettersheim:
Einführungsgottesdienst für
Pfarrer Robert Fillinger
Freitag, 20. August 2021
19.30 Uhr Abendmahlsfeier
(ohne Vorandmeldung)
Sonntag, 22. August 2021
10 Uhr Ohmbach
10 Uhr Herschweiler-Pettersheim

Voranmeldungen: Wir bitten um tele-
fonische Voranmeldung für die Sonn-
tagsgottesdienste, jeweils samstags
unter Telefon 0 63 84 – 385 (Pfarramt)
von 10 – 12 und 14 – 16 Uhr.
Schutzbestimmungen beachten
Auf dem Kirchengelände und im
Kirchenraum gilt Mund- und Nasen-
schutz (Medizinische Masken oder
FFP2, KN95, N95). Am Sitzplatz kann
der Mund-Nasenschutz
abgenommen werden. Die Sitzplätze 
sind den Schutzbestimmungen ge-
mäß gekennzeichnet.
Anmeldung zum Präparandenunter-
richt: Jugendliche der Geburtsjahrgän-
ge 2008/2009 können zum Präparan-
denunterricht angemeldet werden
(Konfirmation 2023): Ab sofort bis zum
Ende der Sommerferien jeweils nach
den Gottesdiensten oder bei einem
Presbyter.
Kindergottesdienst

Informationen über Überraschungs-
post und Video-Info über WhatsApp
bei Bernadette 017 12 83 75 86 oder 
Laura 015 75 15 18 68 2
Achtung: Die Kirchengemeinde Her-
schweiler-Pettersheim unterstützt die
Opfer der Hochwasserkatastrophe.
Wenn Sie dabei mithelfen wollen, kön-
nen Sie spenden an: IBAN DE32 5405
1550 0006 0005 66
BIC MALADE51KUS
Kontakte: Pfarramt Herschweiler-Pet-
tersheim, Pfarrer Robert Fillinger, Tel.
0 63 84 – 385, Mail: pfarramt.hp@ev-
kirchepfalz.de
www.kirche-hp.de, https://www.face-
book.com/KircheHP

Prot. Kirchengemeinde
Gries
Gottesdienste
Liebe Gemeindeglieder,
Die Aktivitäten in unserer Kirchenge-
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meinde sind aufgrund der Fürsorge
füreinander weiterhin eingeschränkt.
Wir halten uns an die jeweils gelten-
den Auflagen und sind froh, dass wir
wenigstens Gottesdienste feiern kön-
nen.
Sonntag, 15.8 .2021
10:00 Uhr Gottesdienst in Gries mit
Taufe von Elina German
Sonntag, 22.8.2021
10:00 Uhr  Gottesdienst in Miesau
Jubiläumskonzert „20 Jahre Weigle-
Orgel“ Gries
Am Sonntag, den 29. August, laden
wir um 17 Uhr zum „ToccaTag“ in die
Grieser Kirche ein. Die Idee dieses Pro-
jektes ist, Johann Sebastian Bachs be-
rühmtestes Orgelwerk an möglichst
vielen Orten in der Pfalz und im Saar-
landes erklingen zu lassen. Carina
Brunk und Christoph Jakobi spielen
Werke für Klarinette und Orgel, Be-
zirkskantor Stefan Ulrich bietet Jazz
und artverwandtes an der Orgel. Der
Eintritt zu diesem Jubiläumskonzert ist
FREI.
Öffnungszeiten: Pfarrerin Ute Stoll-
Rummel ist immer zu sprechen oder
per mail zu erreichen.
Das Pfarrbüro ist mittwochs von 8 Uhr
bis 10 Uhr und freitags von 8 Uhr bis
12 Uhr geöffnet.
Tel. 06372-1456, Telefax 50352
https://pfarramt-miesau.de
eMail: prot.pfarramt.miesau@t-on-
line.de

Prot. Kirchengemeinde
Schönenberg-Kübelberg
Gottesdienste
Sonntag, 15.08.
10.00 Uhr Gottesdienst
Freitag, 20.08.
19.00 Uhr Kirche und Kino:
Folgender Film wird gezeigt: Ziemlich
beste Freunde
Philippe ist reich adlig und gebildet
und sitzt im Rollstuhl. Driss, gerade
aus dem Gefängnis entlassen, muss
vom Arbeitsamt die Stelle des Pflegers
übernehmen. Es ist der Beginn einer
verrückten und wunderbaren Freund-
schaft.
Sonntag, 22.08.
10.00 Uhr Gottesdienst
Die Teilnehmerzahl im Gottesdienst ist
auf 40 Personen begrenzt. Bitte be-
achten Sie weiterhin die Abstands-

und Hygieneregeln. Bitte tragen Sie,
sobald Sie die Kirche betreten, eine
FFP2- oder medizinische Maske. Diese
Maske muss auch während dem Got-
tesdienst getragen werden.
Unsere Bürozeiten sind dienstags und
donnerstags von 09. – 12.00 Uhr so-
wie donnerstags von 15.30 – 17.00
Uhr, Telefon: 06373-3256, E-Mail:
pfarramt.schoenenberg@evkirchep-
falz.de
Im dringenden Notfall wenden Sie sich
bitte an das Prot. Pfarramt Miesau, Tel.
06372-1456.

Katholische Pfarrei Hl.
Remigius Hüffler, Kusel,
Glan-Münchweiler,
Nanzdietschweiler, Ram-
melsbach, Remigius-
berg, Reichenbach-Stee-
gen, Hoof
Gottesdienste
Samstag 14. August
18.00 Uhr Vorabendmesse Glan-
Münchweiler
18.00 Uhr Vorabendmesse Hoof
Sonntag 8. August
9.00 Uhr Sonntagsmesse Nanzdiet-
schweiler
10.30 Uhr Sonntagsmesse Ramme-
lsbach
10.30 Uhr Sonntagsmesse Reichen-

bach-Steegen
Anmeldung bis Freitag 13. August um
12 Uhr im Pfarrbüro Kusel möglich!
Dienstag 17. August
18.30 Uhr Werktagsmesse Remigius-
berg
Mittwoch 18. August
9.00 Uhr Werktagsmesse Nanzdiet-
schweiler
9.00 Uhr Werktagsmesse Kusel
Donnerstag 19. August
18.30 Uhr Werktagsmesse Glan-
Münchweiler
Freitag 20. August
09.00 Uhr Werktagsmesse Kusel
18.30 Uhr Werktagsmesse Nanzdiet-
schweiler
Wir bitten um Beachtung: Alle Gottes-
dienstteilnehmer müssen eine eigene
OP- oder FFP 2-Maske tragen auch
während des Gottesdienstes. Wenn
Sie einen Gottesdienst an Sonn-oder
Feiertagen besuchen möchten, müs-
sen Sie sich vorher telefonisch im
Pfarrbüro in Kusel anmelden (Telefon:
06381/437170). Bei der Anmeldung
werden Name, Adresse, Telefonnum-
mer und ggfs. die Mailadresse erfasst.
Bei den Werktagsmessen ist keine vor-
herige Anmeldung notwendig. Von al-
len Teilnehmenden müssen aber
Name, Adresse und Telefonnummer
erfasst werden. Die erfassten Daten
werden für mindestens drei Wochen
aufbewahrt und ausschließlich im Be-
darfsfall der Kontaktrückverfolgung an
die staatlichen Behörden weitergege-
ben.
Katholisches Pfarramt Hl. Remigius
Anschrift: Lehnstr. 12 in 66869 Kusel,
Kontakt: Tel: 06381/43717-0
Fax: 06381/43717-99
Homepage: Pfarrei-Kusel.de
Email: Pfarramt.Kusel@Bistum-Spey-
er.der
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Dienstag – Freitag von 9.00 bis 12.00
Uhr
Pfarrer Nils Schubert, Pfarrer Kazimi-
erz Cwierz, Pfarrer Roland Spiegel, Ge-
meindereferent Michael Huber

Kath. Pfarrei Hl. Christo-
phorus Schönenberg-Kü-
belberg
Gottesdienste
Samstag, 14. August:

17.00 Uhr Sand  Messfeier am Vor-
abend – Kräutersegnung -
18.30 Uhr  Brücken Messfeier am Vor-
abend – Kräutersegnung -
Sonntag, 15. August:
10.30 Uhr Waldmohr                  Mess-
feier – Kräutersegnung -
10.30 Uhr Kübelberg                   Mess-
feier – Kräutersegnung -
Mittwoch, 18. August:
8.30 Uhr Kübelberg  Messfeier
Donnerstag, 19. August:
18.30 Uhr  Waldmohr                  Mess-
feier
Freitag, 20. August:
18.30 Uhr Schmittweiler             Mess-
feier
Samstag, 21. August:
18.30 Uhr  Breitenbach                Mess-
feier am Vorabend
Sonntag, 22. August:
10.30 Uhr  Waldmohr                  Mess-
feier
10.30 Uhr Kübelberg                   Mess-
feier
Eine Anmeldung zu den Gottesdiensten
im Pfarrbüro (06373/3720) ist erforder-
lich. Kommen Sie bitte ca. 20 Minuten
vor Beginn des Gottesdienstes, brin-
gen Sie ihr eigenes Gotteslob mit. Alle
Gottesdienstteilnehmer müssen eine
medizinische Gesichtsmaske (OP-
Maske) oder eine Maske der Stan-
dards KN95/N95 oder FFP2 tragen. Wir
weisen darauf hin, dass auf allen öf-
fentlichen Plätzen rund um die Kirchen
Maskenpflicht besteht. Aufgrund der
Corona-Zahlen kann es zu kurzfristi-
gen Verschärfungen oder Veränderun-
gen von Hygieneregeln kommen oder
zur Absage geplanter Gottesdienste. Al-
le Informationen sind immer kurzfristig
auf unserer Homepage veröffentlicht.
Bei Rückfragen könnenSie sich gerne im
Pfarrbüro melden.
Kfd Waldmohr
Am Mittwoch, den 18. August 2021 fin-
det ein Spaziergang der kfd Waldmohr
statt. Treffpunkt hierzu ist um 17 Uhr
am Bistro Elena.
So erreichen Sie uns:
Pfarramt Hl. Christophorus
Kirchengasse 6, 66901 Schönenberg-
Kübelberg, Tel: 06373/3720
E-Mail: pfarramt.schoenenberg-kue-
belberg@bistum-speyer.de
Homepage: www.pfarrei-schoenen-
berg-kuebelberg.de

Öffnungszeiten:
Montag, Mittwoch und Freitag: 9.00-
12.00 Uhr, Dienstag und Donnerstag:
16.00-18.00 Uhr
das Pastoralteam:
Pfarrer Michael Kapolka, Tel.
0151/14879755, E-Mail: michael.ka-
polka@bistum-speyer.de
Pfarrer Dr. Robert Maszkowski, Koope-
rator, E-Mail: robert.maszkowski@bis-
tum-speyer.de
Gemeindereferentin Christine Papp-
on, Tel. 06373/8290422 o.
0151/14879828, E-Mail: christi-
ne.pappon@bistum-speyer.de

Evangelische
Christusgemeinde
Gottesdienste
15.08.2021 10.30 Uhr
Familiengottesdienst
Für jeden Gottesdienst wird um vorhe-
rige Anmeldung gebeten:
Tel. 06373/8290149 oder
e-mail:m.pfaffcg@outlook.de
Unsere Gottesdienste sind auch wei-
terhin auf dem Youtube-kanal unter
ec-gemeinde.de abrufbar.
„Die Gottesdienste finden je in Prä-
senz und Livestream bzw. Open Air auf
dem Gemeindegrundstück statt.“
Weitere Infos:
www.ec-gemeinde.de
Gemeindepastor Jürgen Kizler,
Schulstr. 10, 66901 Schönenberg-Kü-
belberg,
Tel.:06373/8290149

Prot. Kirchengemeinden
Altenkirchen - Brücken
Gottesdienste
Sonntag, 15.08.
Altenkirchen 10:00 Uhr
Anmerkung: Bitte denken Sie beim
Gottesdienstbesuch an die gängigen
Hygieneregeln (Maske, Abstand etc.).
Eine vorherige Anmeldung im Pfarramt
(Tel. 06386-218) wird empfohlen, ist
aber nicht zwingend erforderlich.
Protestantisches Pfarramt Altenkir-
chen-Brücken
Pfarrerin Sabine Ella Schwenk-Vilov,
Tel.: 06386-218, eMail: pfarramt.al-
tenkirchen-bruecken@evkirchep-
falz.de, http://www.pfarrei-altenkir-
chen.de, Facebook: www.face-
book.com/Prot.PfarreiAltenkirchen

Sportmeldungen

SV Kohlbachtal
Generalversammlung
Sehr geehrte Mitglieder des SV
Kohlbachtal,
hiermit laden wir Euch recht herz-
lich zur ordentlichen Generalver-
sammlung des SV Kohlbachtal
1920 e.V. am Samstag, den 04.
September 2021 um 19:00 Uhr
ins Sportheim in Altenkirchen ein.
Tagesordnung
TOP 1 Eröffnung, Begrüßung durch
den 1. Vorsitzenden
TOP 2 Berichte aus den einzelnen

Bereichen
2.1 Spielleiter 1. Mannschaft
2.2 Spielleiter 2. Mannschaft
2.3 Spielleiter AH
2.4 Jugendleiter
2.5 Kassierer
2.6 Kassenprüfer
TOP 3 Entlastung der Vorstand-

schaft
TOP 4 Satzungsänderung
TOP 5 Neuwahlen

TOP 6 Verschiedenes
Anträge für den TOP 6 - Verschie-
denes - müssen bis spätestens 10
Tage vor Beginn der Versammlung
bei der Vorstandschaft schriftlich
eingereicht werden.
Stellvertretend für die Vorstand-
schaft - Sven Thomaschewski
(Schriftführer) -

Wirt oder Wirtin gesucht!
Der SV Kohlbachtal sucht ab so-
fort einen zuverlässigen Wirt oder
eine zuverlässige Wirtin für die Be-
wirtung des Sportheims bei Spie-
len, bei Trainingseinheiten und
bei Jugendspielen. Die Details
werden in einem persönlichen Ge-
spräch mit dem Vorstand geklärt.
Bei Interesse bitte Kontaktaufnah-
me über 01638048076 oder
01777492590 oder per Mail
sportvereinkohlbach-
tal@gmail.com .

TTC Breitenbach e.V.
Sehr geehrte Mitglieder,

die diesjährige ordentliche Mitgliederversammlung des
TTC Breitenbach e.V. findet am Sonntag, 29. August
2021um 16.00 Uhr, in der Schönbachtal-Halle, Auf dem
Wilcher, 66916 Breitenbach statt.
Auf der Tagesordnung stehen folgend Themen:
TOP 1: Begrüßung des 1. Vorsitzenden
TOP 2: Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung /

Anwesenheit
TOP 3: Bericht des 1. Vorsitzen den

(allgemeiner Rückblick)

TOP 4: Bericht des Leiters Tischtennis
(aktiver Spielbetrieb)

TOP 5: Bericht des Kassenwartes
TOP 6: Bericht der Kassenprüfer und Entlastung der Vor-

standschaft
TOP 7: Verschiedenes

Der Tischtennis-Club Breitenbach e.V. lädt hierzu seine
Mitglieder recht herzlich ein und bittet um zahlreiches Er-
scheinen.
Tobias Scherner,
Schriftführer TTC Breitenbach e.V.

Ordentliche Mitgliederversammlung 2021

LG Ohmbachsee
Die Mitgliederversammlung der LG Ohmbachsee
e.V. findet am Mittwoch, 15.09.2021 um 19:00 Uhr
im Bürgerhaus Waldmohr statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung

2. Bericht des Vorsitzenden
3. Bericht des Laufwartes
4. Bericht des Kassenwartes
5. Bericht des Kassenprüfers
6. Entlastung der Vorstandschaft 7.Neuwahlen
8. Verschiedenes

Mitgliederversammlung
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TTC SAND 1962 e.V.
Der Vorstand des TTC Sand 1962
e.V. lädt hiermit alle Mitglieder zur
ordentlichen Mitgliederversamm-
lung  2021 am Dienstag, den 07.
September 2021, 19:00 Uhr ins
Vereinshaus auf den Ziegelberg
recht herzlich ein.
Die Tagesordnung umfasst folgen-
de Punkte:
1) Bericht des Vorstandes
     a) 1. Vorsitzender
     b) Kassenwart
2) Bericht der Kassenprüfer
3) Entlastung des Vorstandes
4) Aktuelle Lage des TTC Sand

Ordentliche Mitgliederversammlung
5) Festsetzung der Mitgliedsbei-

träge u. außerordentlicher
Beiträge

6) Neuwahlen
7) Vorliegende Anträge
Weitere Anträge zur Tagesordnung
können schriftlich bis zum
26.08.2021 bei einem Mitglied
der Vorstanschaft gestellt werden.
Die Veranstaltung findet unter Ein-
haltung der geltenden Corona - Re-
geln statt.
In der Hoffnung auf rege Teilnahme 

Die Vorstandschaft

TuS Schönenberg
Am Samstag den 21.08.2021 fin-
den die Kerwespiele der aktiven
Mannschaften des TuS Schönen-
berg statt. Gegner ist der SV Spes-
bach mit seinen beiden Mann-
schaften. Anstoß der Partie der
zweiten Mannschaft ist um 15.00

Uhr. Die Begegnung der ersten
Mannschaft wird um 17.00 Uhr
angepfiffen. Im Anschluss bestrei-
tet die AH der SG Sand/Schönen-
berg-Kübelberg/Brücken ein
Spiel. Ab 19 Uhr startet im Außen-
bereich Manuel Distler + Support

mit dem musikalischen Teil des
Abends. Der TuS Schönenberg
freut sich über Ihren Besuch. Die
jeweils gültigen Corona-Auflagen
hinsichtlich Hygiene- und Ab-
standsregelungen
sind zu beachten.

Neue Auflage der Fahrrad-
Schnitzeljagd beim Sportverein Sand
Im Zeitraum vom 16.08. –
11.09.2021 gibt es jede Woche
drei Orte zu finden. Ihr müsst die
Orte innerhalb der Woche mit dem
Rad anfahren, ob in einer oder
mehreren Touren, ist jedem selbst
überlassen. Als Beweisfoto dient
ein Selfie von Euch und eurem Rad
am jeweiligen Ort. Für diejenigen
die den Ort nicht kennen, gibt es
jeden Donnerstag Tipps zu jedem
Ort. Zum Abschluss der Schnitzel-
jagd am 11.09.2021 begrüßen wir
die Teilnehmer ab 14.00 Uhr zum
Grillfest im Sportheim.

Das interessiert den Leser

Ende der Veröffentlichungen und amtlichen Bekanntmachungen der Verbandsgemeinde
Oberes Glantal

Einladung zur 101. Offenen Weinprobe
Nach einer langen Zeit der Corona
bedingten Unterbrechung lädt die
Weinrunde Pfälzer Musikanten-
land der Weinbruderschaft der
Pfalz Mitglieder und Gäste wieder
zu einer öffentlichen Weinprobe
ein. Am 26. August 2021 werden
um 18:30h durch Ordensrat Paul
Engel in gewohnt fachkundiger
und kurzweiliger Weise Weine des
Weingutes Benzinger aus Kirch-

heim/Wstr. vorgestellt. Veranstal-
tungsort ist das Restaurant „Zum
Remigiusland“ Glanstraße 21 in
66885 Altenglan. Die Anmeldung
zur Weinprobe ist bis Donnerstag,
19. August 2021 möglich bei Mi-
chael Comtesse – per Mail (mico-
gi@inexio.email) oder telefo-
nisch (06383-9287723). Die Teil-
nehmerzahl ist begrenzt. Wichti-
ger Hinweis: Bei allen Veranstal-

tungen der Weinrunde im Jahr
2021 gilt die „3 – G – Regelung“:
Teilnehmen kann nur, wer G-
impft, G-enesen oder G-etestet
ist. Ein Nachweis, z.B. digitaler
Impfnachweis oder aktueller ne-
gativer Test, kann verlangt wer-
den. Eine vorherige Anmeldung
ist zwingend erforderlich, da die
entsprechenden Kontaktlisten
geführt werden müssen.

Turnverein 1878
Waldmohr e.V.

Am Sonntag, 19.09.2021 um
15:00 Uhr in der TV-Halle, Jahn-
straße 32, Waldmohr
Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Feststellung der Anwesenheit

und Beschlussfähigkeit
3. Totenehrung
4. Berichte der Vorstandsvorsit-

zenden
5. Bericht der Kassenwartin
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Antrag auf Entlastung der Vor-

standschaft
8. Berichte der Spartenleiter
9. Verschiedenes, Aussprache,

Anträge

Anträge zur Erweiterung der Tages-
ordnung sind bis spätestens 3 Wo-
chen (29. Aug. 2021) vor der Mitglie-
derversammlung schriftlich beim 1.
Vorsitzenden Herrn Horst Bullacher
(vorstand@tvwaldmohr.de) einzu-
reichen. Wir weisen auf die aktuel-
len Corona-Schutzverordnung hin
und bitten um Einhaltung der AHA
Regeln. Bitte unsere ausgewiese-
nen Hygieneregeln und die Ein-
bahnstraßenregelung in der Halle
beachten.

Für die Vorstandschaft
Horst Bullacher,
Vorstandvorsitzender

Ordentliche Mitgliederversammlung

VfB Waldmohr
Apotheke am Markt spendet einen
erste Hilfe Koffer für die Aktiven

Da die Aktiven des VfB in der neu-
en Saison mit zwei Mannschaften
am Spielbetrieb teilnehmen, sind
natürlich auch zwei „Medizinkof-
fer“ notwendig. Diesen Umstand
erkannte auch die Apotheke am
Markt in Waldmohr und stattete
die Mannschaften mit einem neu-
en erste Hilfe Koffer aus. So sehr
sich die Aktiven über die Spende

freuen und sich dafür bedanken,
so sehr wird natürlich auch ge-
hofft, dass der Koffer so selten wie
möglich gebraucht wird.
VfB zieht in dritte Pokalrunde ein
In der 2. Runde des Kreispokals
trat die 1. Mannschaft des VfB bei
der 2, Mannschaft des SV Roden-
bach an und konnte sich bei star-
ken Gastgebern mit 4:3 durchset-
zen. Rodenbach ging nach rund
einer Viertelstunde in Führung.
Waldmohr spielte in der 1. Halb-
zeit zu fehlerhaft, so dass die Füh-
rung zu Recht etwas länger Be-
stand hatte. Ein Eckball musste
her, um den Ausgleich zu erzielen:
Moritz Braun köpfte zum 1:1-Halb-
zeitstand ein. In der zweiten Halb-
zeit spielte Waldmohr besser und
hatte mehr vom Spiel, doch Ro-
denbach konterte gut und ging mit
2:1 in Führung. Doch Daniel Grü-
nenwald besorgte umgehend das

2:2. Nach einer Ecke führ den VfB
konterten die Hausherren die Gäs-
te erneut aus und konnten zum
dritten Mal in Führung gehen. Der
VfB zerfiel jedoch nicht und konn-
te erneut nach einer Ecke durch
Alexander Stein ausgleichen. Nun
hatte Waldmohr die besseren
Chancen, doch scheiterte jedoch
zunächst noch an der Latte und
am Torhüter der Einheimischen.
Zwei Minuten vor dem Ende war es
dann Erik Bernhard, der mit einer
schönen Einzelleistung und ei-
nem platzierten Schuss den 3:4-
Endstand erzielen konnte. In der
dritten Runde muss die Mann-
schaft erneut auf Reisen gehen
und tritt beim SV Hauptstuhl an.
Die nächsten Spiele:
Sonntag, 15.08. um 13:15 Uhr:
VfB Reserve – SV Brücken Reserve
Sonntag, 15.08. um 15 Uhr: VfB –
SG Breitenbach/Dunzweiler

SG Breitenbach/
Dunzweiler aktuell
Beide Mannschaften erreichen
die Dritte Runde im Kreispokal.
Die erste Mannschaft siegte beim
SV Brücken mit 3:0.  Torschützen :
D, Glomb, M. Höh und Spielführer
Ph. Blume. In der nächsten Runde
trifft die Mannschaft auf den
Kreispokalsieger  der Saison
20/21 im Heimspiel auf den FV
Ramstein. Die zweite Mannschaft
siegte in der ersten Runde mit 7:0
gegen den SV Miesau 2.  In der
Zweiten Runde wurde die neue SG
Pfeffelbach/Konken in einem gu-
ten und dramatischen Spiel mit
9:8 nach Elfmeterschießen be-
siegt. Nach einer 2:0 Führung,
drehten die Gäste das Spiel inner-
halb von 10 Minuten und führten
mit 2:3. Die Einheimischen schaff-
ten den Ausgleich,  das Spiel ging

in die Verlängerung und endet
nach 120 Minuten mit 3:3. Tor-
schützen: 2mal D. Kunstmann und
P. Jungmann. Im Elfmeterschießen
konnte unser Tormann A. Leppla
den 6. Strafstoß parieren und so
den Sieg sichern.
Vorschau:
Die neue Meisterschaftsrunde in
der A- Klasse Gruppe A startet am
15. August mit dem Lokalderby in
Waldmohr. Anstoß: 15:00 Uhr
und am Samstag, den 21.08.21
um 16:00 Uhr in Kindsbach.
In der C-Klasse am 15.  August in
Breitenbach um 13:15 Uhr gegen
die SG GlanAlb und am Mittwoch
den 18.08. um 19 Uhr in Nanzdiet-
schweiler gegen die 3. Mann-
schaft.                                                          
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